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FROST UND FRUST

Nein nicht das Wetter ist hier das �ema, denn 
aufgrund der stetig voranschreitenden Klimaerwär-
mung halten sich bei uns die wirklichen Frosttage 
stark in Grenzen. Nein allgemein glaube ich, dass 
2025 sowohl politisch, wie sportlich und auch wirt-
scha�lich ein sehr frostiges Jahr werden kann. Die 
Wirtscha� hat stark abgekühlt, die Rekordzahl an 
Insolvenzen ist ein nachhaltiger Beweis dafür. In der 
Politik ist die Gesprächskultur sehr o� unter 0 Grad 
und sportlich, gerade im Hinblick auf die Ski-WM, 
ist das Zusehen nicht mehr herzerwärmend, sondern 
genau das Gegenteil. Und beim �ema Frust: Wirt-
scha�lich ist die Bevölkerung von der Wirtscha�s-
leistung des Landes frustriert, obwohl die ökono-
mischen Indikatoren o� viel Positives zeigen (z.B. 
tw. sinkende Arbeitslosigkeit). In der Politik steigt 
gerade der Frust der Ärmeren. Zwar sind heuer ins-
gesamt mehr Menschen mit Österreichs politischem 
System zufrieden. Im unteren ökonomischen Drittel 
rasseln die Werte aber weiter nach unten. Und im 
Sport: Hier ist zumindest der ORF nicht frustriert, 
er überträgt stundenlang Schirennen, wo man nach 
maximal 15 Läufern schon ans Ausschalten denkt. 
Um nochmals die aktuelle politische Lage zu be-
trachten muss ich daran denken, dass wir gerne in 
den Weihnachtsferien das Strategiespiel „Risiko“ 
spielten und um hier zu gewinnen musste man Län-
der (mit Würfel) erobern. Heute spielen drei Herren 
auch dieses Risikospiel. Der chinesische Präsident 
Xi hält seinen Anspruch auf den Nachbarn Taiwan 
aufrecht, Russlands Putin will die Ukraine und mög-
licherweise auch Moldawien. Und jetzt kommt noch 
Trump der mit Kanada und Grönland die ameri-
kanische Flagge um zwei weitere Sterne erweitern 
möchte. 
Und noch ein kurzer Blick um Anger herum: Am 23. 
März ist Gemeinderatswahl, eher eine heiße Phase, 
denn hier wird sich zeigen inwieweit Bundes- und 
Landespolitik sich auch auf Gemeindeebene nieder-
schlaxgen. 
Für Edi Stuhlhofer und mich hat beim „Machen“ 
des „Blick um Anger“ das positive Vorrang und wir 
gehen beide motiviert an die Arbeit um für Sie lie-
be Leser wieder lesenswerte Zeitungen für 2024 zu 
präsentieren. Und ich bin zum Erscheinen der ersten 
Ausgabe 2025 dann mal weg – Kambodscha und 
Vietnam werden von mir unsicher gemacht – und 
ihnen wünsche ich viel Freude beim Lesen der ersten 
2025er Ausgabe des „Blick um Anger“

Luis Maier

EDITORIAL

 ■ Josef Hirt

Beim „Steirerball“ in der Wie-
ner Ho�urg, den jedes Jahr der 
„Verein der Steirer in Wien“ aus-
richtet, konnte heuer der Touris-
musverband Oststeiermark als 
Partner ganz massiv in Erschei-
nung treten. 

DIE APFELSTRASSE 
beim (Ost-)Steirerball in Wien

Der Ball war eine Präsentations-
plattform für zahlreiche osts-
teirische Musiker, Künstler und 

kulinarische Spezialitäten der Region. 
So auch für die Apfelmänner. Unter der 
Moderation von Lukas Schweighofer 
und mit den Klängen der Stoakogler 
und Edlseer zogen sie bei der Erö�-
nung durch das Spalier der 3500 Ball-
gäste mit ihren Kutten, Laternen und 
dem Raben ein. Karl Schlo�er konnte 
einiges zu den geheimen Ritualen der 
Apfelmänner verraten und die Wiener 

Gäste zu einem Besuch der Apfelstraße 
einladen. Als Erinnerung bekamen alle 
Ballbesucher von der Steirischen Apfel-
straße einen Apfel mit einem grünen 
Blatt und viele nahmen auch die Tisch-
dekoration mit nach Hause. Das waren 
Apfelzweige, frisch von den Apfelbau-
ern geschnitten, die nach drei Wochen 
im warmen Zimmer eingefrischt erblü-
hen sollen. Somit hatten die Gäste des 
Steirerball auch noch zu Hause eine 
Erinnerung an die Apfelstraße und die 
Apfelmänner.
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WIRTSCHAFT

 ■ Anneliese Grabenhofer

Auf ein erfolgreiches Jahr kann 
der Verein der „Mystischen Un-
ter- und Oberwelten der Region 
Anger“ zurückblicken. Größere 
sowie kleinere bauliche Aktivitä-
ten, aber auch Veranstaltungen 
prägten das vergangene Jahr.

So wurde zum Beispiel die 
Au�ahrtsrampe bis auf die 
Zugbrücke fertiggestellt. 

Eine dabei auf der Innenseite zum 
Vorschein gekommene Stiege 
wird heuer in Stand gesetzt und 
begehbar gemacht. Ein größeres 
Vorhaben war die Überdachung 
des Einganges in den Burgkeller. 
Das dadurch überdachte Areal 

„DER WEG  
DER RITTER“ 
und viele Höhepunkte

kann man optimal bei Veranstal-
tungen nutzen, was sich bereits 
hervorragend bewährt hat. Bei 
diesem Projekt brachte sich vor 
allem der Weizer Architekt Hel-
mut Perner mit seinem Know 
How ein. Geschichtsträchtige 
Mauern im Duett mit beeindru-
ckendem Neuem reichen sich 
hier die Hand. Für den Burgkel-
ler wurde ein großer Bildschirm 
angekau�, um den Besuchern im 
Rahmen einer Führung die Ak-
tivitäten rund um die Burgruine 
zu präsentieren. Unter dem Titel 
„Der Weg der Ritter in die Rui-
ne“ werden an Hand von Droh-
nenaufnahmen mystische und 
wissenswerte Einblicke hinter die 
meterdicken Burgmauern bis hin 
zum sagenumwobenen Bergfried 
vermittelt. Einen stimmungsvol-
len Ausklang gab es wieder mit 
dem Bauernsilvester auf der Ru-
ine. Es war ein grandioser, stim-
mungsvoller Spätnachmittag und 
Abend mit vielen Besuchern, die 
das mystische Ambiente vor der 
Ruine bei heißen Zetz-Tee und 
Waxenegger Bauernsuppe genos-
sen. Generell ist neben kleineren 
baulichen Maßnahmen sowie 
Veranstaltungen im heurigen 
Jahr, die weitere Erforschung der 
Burgruine Waxenegg ein wesent-
licher Punkt, betont Obmann Er-
ich Brandl.
Einige Veranstaltungen werden 
das Jahr 2025 prägen. So �ndet am 
18. Mai als Au�akt das Burgfest 
des Vereines mit mittelalterlichen 
Darbietungen statt, dabei ist ein 
besonderes Rahmenprogramm 
garantiert. Weiters stehen eine 
Lesung sowie ein Dämmerschop-
pen der Musikkapelle Anger am 
Programm. Einen ausklingenden, 
attraktiven Höhepunkt bildet die 
Burgruine Waxenegg bei der Stei-
rischen Roas, die diesmal am 21. 
September in Anger und Floing 
statt�ndet. Die Ruine wird in die-
sem Rahmen einen attraktiven 
Zielpunkt darstellen.
Rund 4.500 freiwillige Arbeits-
stunden haben Mitglieder des 
Vereines „Mystische Unter- und 
Oberwelten der Region Anger“ bis 
jetzt geleistet. Trotz allem reicht 
der ehrenamtliche Einsatz nicht 

wirklich aus. Auch weiterhin sind 
�nanzielle Mittel notwendig, um 
die Erhaltung der Burgruine zu 
gewährleisten. Ab dem Kalender-
jahr 2025 ist der gemeinnützige 
Verein „Mystische Unter- und 
Oberwelten der Region Anger“, 
in die Liste der „Spendenbegün-
stigten Organisationen“ in Öster-
reich aufgenommen worden. Der 
Verein leistet mit dem Projekt 
Waxenegg nicht nur einen ge-
sellscha�lichen Beitrag, sondern 
trägt auch wesentlich zur touris-
tischen und wirtscha�lichen Stär-
kung der Region bei. Im Rahmen 
einer Bausteinaktion gibt es nun 
die Möglichkeit einen Beitrag zur 
Erhaltung der Burgruine zu lei-
sten. Ab einer jährlichen Spende 
von 100,– Euro wird ein Stein von 
der Burgruine mit dem eingra-
vierten Namen des Spenders gut 
sichtbar bei der Burgmauer an-
gebracht (max. 3 Jahre). Für die 
steuerliche Anerkennung einer 
Spende ist es notwendig Vor- und 
Zuname sowie Geburtsdatum bei 
der Einzahlung bekannt zu geben. 
Ebenso können Unternehmen 
dieses Projekt im Rahmen dieser 
Bausteinaktion unterstützen. Der 
jährlich geleistete Werbekosten-
beitrag ab 300,– Euro zuzüglich 
10 % MWSt für einen Zeitraum 
von drei Jahren kann auf das 
Konto/IBAN: AT36 3818 7000 
0015 9590 überwiesen werden. 
Der Baustein in Form einer Schie-
fertafel (Größe 30 cm x 40 cm), 
wird mit Logo gut sichtbar neben 
der Burgmauer angebracht. „Wir 
würden uns sehr freuen, wenn sie 
mit unserer Bausteinaktion dieses 
Projekt unterstützen würden. Die 
Einnahmen daraus werden zu 
100 % zur Sicherung, Erhaltung 
und Erforschung der Burgruine 
eingesetzt,“ sagt Obmann Erich 
Brandl. Ihm und seinem Team 
ist es ein Herzensanliegen dieses 
geschichtliche Kulturgut für die 
Region und darüber hinaus für 
die Nachwelt zu erhalten.
Details/Infos zur Baustein-
aktion bei Erich Brandl, Tel.: 
0664/3554718, E-Mail: projekt.
waxenegg@gmail.com, www.wa-
xenegg.at 
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 ■ Julia Paier

In der ersten Jännerwoche waren in unserer 
Pfarre wieder die Sternsinger unterwegs. 90 
Kinder und 30 Erwachsene machten sich als 
Könige auf den Weg, um Spenden zu sam-
meln. Viele von ihnen waren zum ersten Mal 
mit großer Freude, Begeisterung und Ehrgeiz 
dabei.

Heuer wurde in erster Linie für arme 
Menschen in Nepal gesammelt. Schon 
bei den Sternsingerproben haben wir 

viel über das Projektland gehört und gese-
hen. Wir konnten eine Gesamtsumme von 

27.116,77 Euro an die Dreikönigsaktion über-
geben!  Wie jedes Jahr, war auch heuer der 
krönende Abschluss unser Sternsingergottes-
dienst am 6. Jänner. Die großen und kleinen 
Könige füllten den gesamten Altarraum und 
gestalteten einen feierlichen Gottesdienst 
mit. Im Anschluss waren alle Könige und Be-
gleiter als Dankeschön zum Pizza essen beim 
Angererhof eingeladen. Ich möchte mich 
herzlich bei allen Sternsingern und Beglei-
tern bedanken, die für die Dreikönigsaktion 
unterwegs waren. Weiters möchte ich mich 
auch bei den vielen Helfern und KöchInnen 
bedanken, die unsere Könige versorgt haben. 
Herzlichen Dank für Ihre Spende!

EIN STERN GEHT AUF!
Sternsingeraktion

JAHR DER 
HOFFNUNG
„Ho�entlich geht alles 
gut aus.“
Wenn eine Operation oder eine Prüfung an-
steht oder wenn zwei Menschen inmitten ei-
ner Beziehungskrise nach einem guten Weg 
ringen, dann sagen wir gerne: „Ho�entlich 
geht alles gut aus.“

Ho�nung ist mehr als Optimismus. 
„Die Ho�nung stirbt zuletzt“ – mit 
diesem bekannten Spruch machen 

wir deutlich, dass in der Ho�nung eine gro-
ße Kra� verborgen ist. Zum „Jahr der Ho�-
nung“ hat Papst Franziskus das Jahr 2025 
ausgerufen. Ho�nung haben wir alle bitter 
nötig sowohl als Gesellscha�, die von Kri-
sen und Kriegen gebeutelt wird, als auch als 
Einzelne, die wir uns o� von negativen Bot-
scha�en lähmen lassen. Was lässt uns hof-
fen? Was gibt uns Ho�nung über alle Ho�-
nungslosigkeit hinaus? Ho�en lässt ein Blick 
in die Geschichte, die uns sagt, dass es nach 
schwierigen Zeiten immer wieder bergauf 
gegangen ist. Ho�en lässt ein Blick in die 
Natur, die nach kalten Wintertagen wieder 
neu erblühen wird und damit eine geniale 
Lehrmeisterin der Ho�nung ist. Ho�en las-
sen Menschen, die in schwierigen Zeiten nie 
die Ho�nung aufgegeben haben. Ho�en lässt 
auch ein gelassenes Gottvertrauen. Gott lässt 
uns nicht im Stich. Er ist uns nahe in schönen 
und in schweren Zeiten. Wenn wir als „Pil-
ger der Ho�nung“ unterwegs sind, auf Gottes 
Hilfe vertrauen und selber unseren Teil zum 
Guten beitragen, dann wird das Klima der 
Ho�nung und des Vertrauens wieder wach-
sen. 

Viele ho�nungsvolle Tage wünscht
Pfarrer Toni Herk-Pickl 
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 ■ Anita Vorraber

„NEPAL: KINDER STÄRKEN + 
GUTE ZUKUNFT“ – unter die-
sem Motto haben sich zwei Kin-
der-, zwei Jugend- und eine Er-
wachsenengruppe (Mitglieder vom 
Huab`n �eater) am 2. und 3. 
Jänner 2025 in Heilbrunn auf den 
Weg gemacht. 

Mit königlicher Power rufen 
Caspar, Melchior und Bal-

thasar die Weihnachtsbotscha� 
aus und brachten Segen in jedes 
Haus. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Sternsinger und ihre Be-
gleiter, an alle Familien, die die 
Sternsinger verköstigten, an alle 
Pfarrbewohner für die zahlreichen 
Spenden in Höhe von insgesamt € 
3.900,– und der größte Dank gilt 
vor allem unserer Chorleiterin 
Maria Glaser, die - wie jedes Jahr 
- unsere Sternsinger auf diese Ak-
tion vorbereitete.

FÜNF STERNSINGERGRUPPEN

 ■ Mag. Herbert Ribul

Langjährige Tradition hat in unse-
rer Pfarre die Segnung der Pferde 
und ihrer Reiterinnen und Reiter 
am Festtag ihres Schutzpatrons, 
des Heiligen Stephanus am zweiten 
Weihnachtsfeiertag.

Pfarrer i.R. Peter Weberhofer 
nahm heuer diese Segnung 

nach dem Gottesdienst am Stefa-
nitag auf dem Südtiroler Platz vor 
und konnte diesmal mehr als 30 

Pferde und Reiter segnen. Er wies 
in seiner Ansprache auf die enge 
Verbindung zwischen Mensch und 
Tier hin und forderte die Pferdebe-
sitzer und Reiter auf, ihren Pferden 
auch immer genügend „Streichel-
einheiten“ zu geben, weil auch sie 
Gefühle haben. Diese traditionelle 
Segnung ist immer zugleich Dank 
für ein abgelaufenes, unfallfreies 
Jahr verbunden mit der Bitte für 
ein erfolgreiches und gesundes 
neues Jahr.

AUF DEM RÜCKEN DER PFERDE
Pferdesegnung am Stefanitag

 ■ Franz Neuhold

Beim Gottesdienst am 19.01.2025 
wurden die vier Erstkommuni-
onkinder und die sieben Firmlinge 
durch unsere Pastoralreferentin 
Michaela Drobar der Pfarrbevöl-
kerung Heilbrunn vorgestellt.

Festlich umrahmt wurde der 
Gottesdienst vom Bläserquar-

tett Heilbrunn. Unter dem Motto 
„Freunde“ machen sich die Erst-
kommunionkinder gemeinsam 

auf den Weg. Die Erstkommunion 
werden wir am Weißsonntag, den 
27. April 2025 in Heilbrunn feiern.  

Firmlinge: Emily Jantscher, Sophie 
Großegger, �eresa Pusterhofer, 
Philipp Vorraber, Lukas Flicker, 
Florian Tiefengraber mit Firmbe-
gleiterin Elisabeth Wanner; nicht 
am Bild: Anna Marie Mauerhofer
Erstkommunionkinder: Lorenz 
Tiefengraber, Jasmina Unterberger, 
Anna Weißenbacher und Philipp 
Altmann

ERSTKOMMUNIONKINDER 
und Firmlinge 2025

 ■ Franz Neuhold

Am 3. Jänner 2025 hat der ge-
prü�e Kirchenführer Willi Holzer 
durch vier Kirchen und Kapellen in 
der Pfarre Anger eine Gruppe mit 
13 Interessierten aus dem Raum 
Gleisdorf, Graz und Ilztal geführt.

Besichtigt wurden mit den Teil-
nehmern die Sakraldenkmäler: 

Pfarrkirche Anger, 14-Nothelfer-
kirche zu Anger, St. Ulrichskirche 
am Külml und die Lebinger Dorf-

kapelle. Die historisch fundierte 
Führung durch Willi Holzer war 
für die interessierten Gäste ein - 
wie sie es ausdrückten - beeindru-
ckendes Erlebnis. Den Abschluss 
bildete ein gemeinsames Beisam-
mensein mit Nachbesprechung 
im Gasthaus Stixpeter. Wichtiger 
Hinweis: Willi Holzer ist ein kom-
petenter Ansprechpartner, wenn 
jemand Interesse hat, die Kirchen 
unserer Pfarrer zu erkunden. 
(Kontakt: 0664/39 73 611)

KIRCHENFÜHRUNGEN
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WAS BRAUCHT EIN 
MENSCH IN NOT, UM 
WIEDER HOFFNUNG ZU 
SCHÖPFEN?

 ■ Brigitte Pichler, Caritas 
      Regionalkoordinatorin  
      Oststeiermark

Aus meiner Sicht braucht es eine Hand, 
die gereicht wird. So viele Menschen in der 
Steiermark wissen gerade nicht, wie sie die 
nächste Miete bezahlen, Essen kaufen oder 
die kommende Nacht verbringen sollen.

1.300 Männer, Frauen und Kinder ha-
ben in einem Jahr in unseren Not-

schlafstellen Zu�ucht gesucht. In über 
12.000 Beratungen haben wir uns dafür 
eingesetzt, dass Steirer*innen in �nan-
zieller Not ihre Wohnung nicht verlieren. 
Hinter diesen Zahlen stehen persönliche 
Begegnungen und Schicksale von Men-
schen, die sie in diese unerwartete und 
unerträgliche Notsituation geführt haben. 
Caritas Haussammlung 2025 - mit Ihrer 
Spende schenken Sie Ho�nung. Denn 
Ho�nung ist der erste Schritt aus der Ar-
mut! Wir helfen. Papst Franziskus hat das 
Heilige Jahr 2025 unter das �ema „Pilger 
der Ho�nung“ gestellt. Passender könnte 
er nicht beschreiben, was die Menschen, 
die die Haussammlung unterstützen, be-
wirken. In unzähligen Begegnungen und 
durch jede einzelne Spende ebnen wir 
gemeinsam den Weg zur Ho�nung für 
Hilfesuchende. Wir feiern den Au�akt 
zur Haussammlung am 23. März in der 
Pfarrkirche Anger. Ich freue mich auf die 
Begegnung mit Ihnen!

 ■ Peter Unterberger

Das Interesse für dieses �ema war groß. 
Der bekannte Referent Karl Steininger füllte 
den ehemaligen Kinosaal bis auf den letzten 
Platz.

Beim Männerstammtisch der KMB in 
Anger am 19. Jänner mit Dr. Karl Stei-
ninger vom Wegener Center der Uni-

versität Graz war der ehemalige Kinosaal 
im GH. �aller voll besetzt. Von Beginn an 
war den Besuchern klar: Heute referiert hier 
mit Dr. Steininger ein Wissenscha�ler, ein 
Volkswirt und kompetenter Fachmann zum 
�ema „Klimakrise: von der Herausforde-
rung zur Chance“. Mit fundierten Aussagen 
hat er, bildha� mit Gra�ken und Statistiken 
untermauert, die Herausforderungen unserer 
Zeit zu diesem �ema aufgezeigt. Er ist aber 
nicht bei negativen Voraussagen stehengeb-
lieben, sondern hat den Zuhörern Mut und 
Zuversicht zugesprochen, die Chance zu nut-
zen und Klimaschutzprojekte positiv mitzu-
tragen. Das war nicht deprimierend, sondern 
ermutigend! Nachstehend eine inhaltliche 
Kurzfassung einiger Aussagen von Dr. Stei-
ninger: In mehreren Bereichen überschreiten 
wir als Menschheit derzeit die Grenzen unse-
res Planeten. Wir erfahren es in Klimakrise, 
Artensterben oder Mikroplastikverschmut-
zung. 2024 war das erste Jahr mit über 1,5 
Grad globaler Erwärmung gegenüber der 
vorindustriellen Zeit. Wir erleben Extremer-
eignisse in steigender Intensität in der Region 
(zB Windbruch), in Österreich (zB Hochwas-
ser) und weltweit (zB Waldbrände). Unser 
Wirtscha�en zu ändern und in ein dauerha� 
mögliches überzuführen, auf Basis erneuer-
barer Ressourcen und langfristig ohne Treib-
hausgasemissionen, braucht zwar einiges an 
Anstrengung, aber wir können es als Chance 
begreifen. Diesen Anstoß aufnehmen und 
gemeinsam ganz grundsätzlich heraus�n-
den, wie wir in Zukun� leben wollen, dann 

den Weg entwerfen, wie wir dorthin kom-
men. Wir können innovative Techniken und 
Geschä�smodelle (sharing) entwickeln, mit 
heimischen erneuerbaren die Wertschöpfung 
in der Region halten, in sanierten Gebäuden 
die Energierechnung senken. Die Klimaziele 
einzuhalten, wie auch die Nachhaltigkeitszie-
le der Vereinten Nationen insgesamt zu er-
reichen, können wir so gestalten, dass es uns 
Vorteile bringt, erst ein „gutes Leben für alle“ 
ermöglicht. Statt auf die Klimakrise mit Sor-
ge zu schauen, gilt es Zukun�sbilder gemein-
sam zu entwickeln, aus denen heraus wir als 
Gesellscha� die Kra� schöpfen, die Barrie-
ren, die einer klimatauglichen Veränderung 
entgegenstehen, zu überwinden. Um uns am 
Ergebnis zu freuen.

KLIMAKRISE - VON DER HER-
AUSFORDERUNG ZUR CHANCE
Statt auf die Klimakrise mit Sorge zu schauen, gilt 
es Zukun�sbilder gemeinsam zu entwickeln.
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KIRCHENBEITRAG
Ihr Beitrag hil� und be-
wirkt viel Gutes. Danke! 

 ■ Peter Unterberger

Der Kirchenbeitrag ist die �nanzielle 
Grundlage dafür, dass die katholische 
Kirche ihren vielseitigen Au�rag in den 
Pfarren und in der Ö�entlichkeit erfüllen 
kann. 

Eine gute Nachricht: Bis zu 600,– Euro 
an P�ichtbeitrag für anerkannte Kir-

chen und Religionen können steuerlich 
geltend gemacht werden. Die Berück-
sichtigung erfolgt automatisch bei der 
jährlichen Arbeitnehmerveranlagung. 
Die Leistungen der Kirche sind Steier-
mark weit in 388 Pfarren sichtbar. Jeder 
einzelne Euro leistet einen wichtigen 
Beitrag zum Gelingen der vielfältigen, 
gesellscha�sprägenden und hilfreichen 
Aktivitäten der katholischen Kirche. 
Zweckwidmung für Wirkungsfelder: 
Die Katholische Kirche Steiermark bietet 
Ihnen die Möglichkeit, 50 Prozent Ihres 
Kirchenbeitrags einem von 9 Wirkungs-
bereichen zu widmen. Die restlichen 
50 Prozent Ihres Beitrags werden für 
die Grund�nanzierung der steirischen 
Pfarren und kirchlichen Einrichtungen 
verwendet. Die Zweckwidmung ist be-
fristet auf maximal drei Jahre möglich 
und kann nach Ablauf der Dauer verlän-
gert, durch Widerruf beendet oder auf 
eine neue Widmung verändert werden. 
Nähere Informationen zu den einzelnen 
Wirkungsfeldern �nden Sie nachste-
hend.
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 ■ Franz Neuhold

Ingrid Kleinburger hat aus ge-
sundheitlichen Gründen ihr Amt 
als Pfarrleiterin der KFB – Anger 
zurückgelegt. Sie hat mir viel En-
gagement die Frauenscha� viele 
Jahre geleitet. 

Danke liebe Ingrid für dei-
ne engagierte Leitung 
und deinen persönlichen 

Einsatz!“ Annemarie Spreitzho-
fer hat nun die Leitung übernom-
men und sie schreibt: „Ich darf 
die wertvolle Arbeit unserer Ge-
meinscha� fortführen. Es ist mir 
ein besonderes Anliegen, die Tra-
ditionen der KFB zu wahren, aber 
auch neue Impulse zu setzen. Ich 
freue mich auf ein lebendiges 
Miteinander in der Pfarre. Die 
Pfarre sagt Ingrid Danke für den 
großartigen Einsatz und Anne-

marie wünschen wir viel kreative 
Impulse und eine große Portion 
Freude an ihrer neuen Aufgabe.

STAFFELÜBERGABE 
in der KFB Anger

 Für Ingrid waren die globalen Frauenanliegen im Rahmen des 
Familienfasttages immer ein großes Anliegen. Mit dem Erlös des 
Suppenverkaufes wurden diese Projekte finanziell unterstützt. Diese 
Aktion gibt es auch heuer wieder am Suppensonntag, den 9. März.

 ■ Peter Unterberger,  
     Siegfried Haidenbauer 

Hoppykünstler, Krippensammler 
und 11 junge Kripperlbauer der 
MS Anger stellten ihre Krippen in 
den Schaufenstern der Angerer 
Geschä�e aus. 

Die Weihnachtskrippen 
sind eine bis heute in un-
serer Region lebendige 

Tradition, um das Weihnachts-
geschehen von der Geburt des 
Jesuskindes darzustellen. In fast 
allen Häusern und Wohnun-
gen werden in der Weihnachts-
zeit Krippen aufgestellt. Vom 
8. Dezember 2024 bis 6. Jänner 
2025 wurden Krippen der ver-
schiedensten Art im Rahmen 
der „Angerer Kripperlroas“ 
zur Schau gestellt. Es war eine 
Vielfalt an unterschiedlichsten 
Darstellungen der Krippen und 
Figuren. Eine sehenswerte Viel-
falt bestehender Krippenkul-
tur. Klassische alpenländische 
Krippen, aber auch Krippen aus 
fernen Ländern und anderen 
Kulturen. Einerseits zeigte sich, 
dass es viele Hobbykrippenbau-
er in unserer Region gibt, aber 
auch Krippensammler. Auch 11 
Schülerinnen und Schüler der 
MS Anger haben ganz nach ih-
rem persönlichen Emp�nden 
Krippen gebastelt und gestaltet. 
Mit großer Begeisterung wurde 
geschindelt, geklebt, geschnitten, 
gehobelt, gekloben. Die Kreativi-

tät der Schüler nahm kein Ende. 
Sie motivierten, beobachteten 
und halfen sich gegenseitig und 
jeder scha�e es, eine Krippe zu 
gestalten, die nicht einzigartiger 
sein konnte.  
Jakob Finn Sallegger plauderte 
über einige Eindrücke des Pro-
jektes: Die Krippe haben wir im 
Rahmen des Schwerpunktpro-
jektes „Fit for Job“ gefertigt. In 4 
Schwerpunkteinheiten haben wir 
dazu einen Plan gemacht. Unse-
re Lehrerin Daniela Stelzer hat 
uns dabei unterstützt und einige 
ungarische Kinder unserer Part-
nerschule, die bei uns gerade zu 
Besuch waren, haben auch einmal 
mitgeholfen. Die Krippe haben 
wir aus Holz, Styropor, Mörtel, 
Moos und Steinen gebastelt. Ins-
gesamt war es zwar harte Arbeit, 
hat sich aber gelohnt. Außerdem 
besitze ich nun eine wunderschö-
ne Krippe.
Danke allen, die mitgeholfen 
haben die Ausstellung zu gestal-
ten und vorzubereiten, den Ge-
schä�en für das Bereitstellen der 
Schaufenster und den vielen Leih-
gebern der Krippen. Maria Ribul 
hat in vielen Schaufenstern die 
Krippen in Position gebracht und 
geschmackvoll dekoriert. Viele 
Menschen, Erwachsene und Kin-
der besichtigten die 68 Krippen 
(große und kleinere) und freuten 
sich an deren Vielfalt. Die „Ange-
rer Kripperlroas“ ist eine gemein-
same Initiative der Pfarre Anger 
mit der Wirtscha� Anger. 

ANGERER  
KRIPPERLROAS 
eine sehenswerte Vielfalt
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Ein Ort, wo Menschen, 
denen sonst oft ein rau-
er Wind entgegenweht, 
Geborgenheit, Schutz 
und eine warme Mahlzeit 
finden

 ■ Peter Unterberger

Das Marienstüberl in Graz ist ein 
Ort, wo Menschen Geborgenheit, 
Schutz und eine warme Mahl-
zeit �nden. Für sie gibt es hier 
die Möglichkeit einmal am Tag 
warmes Essen zu sich zu nehmen, 
zu duschen, oder sich im Winter 
aufzuwärmen. 

Wie in jeder guten Gast-
stube stehen auch im 
Marienstüberl neben 

dem Essen die Begegnung mit 
den Menschen im Mittelpunkt. 
Sieben Tage in der Woche und 365 
Tage im Jahr werden Bedür�ige 
vom Team rund um Schwester 
Elisabeth und ihren freiwilligen 
Helfer*innen mit einer warmen 
Mahlzeit versorgt. Und was 
manchmal sogar noch wichtiger 
ist: Für die Besucher*innen gibt 
es immer auch ein o�enes Ohr für 
die großen und kleineren Proble-
me im Leben. Das Marienstüberl 
ist also eine Begegnungsstätte für 
Menschen, die am Rande der Ge-
sellscha� stehen. Im Jahr werden 
rund 56.000 Mittagessen, 27.000 
Frühstücksportionen und am 
Nachmittag rund 22.000 Jausen-
brote gekocht und ausgegeben. 
Luis Strahlhofer aus Fresen hat 
50 Gläser Honig der Pfarrcari-

HILFE AUS ANGER FÜR 
DIE BEDÜRFTIGEN 
im Marienstüberl in Graz

 � Mithilfe beim Sonntagskaffee

Nach den Sonntags–Gottesdiensten wird 

zum beliebten Sonntagskaffee in den 

Pfarrhof eingeladen. Helfer*innen werden 

gesucht. Firmlinge unterstützen durch ihre 

Mithilfe diese Aktion. Der Reinerlös kommt 

Sr. Brigitta Raith für ihre Missionsarbeit im 

Kongo zugute. 

Infos: Peter Unterberger 0664/1561618

 � Geschickte Hände – Osterbasar

Am ersten Wochenende im April Àndet 
wieder der Osterbasar statt. Neben 

verschiedenen Osterdekors gibt es wieder 

die vielen Palmbuschen. Wir suchen 

Helfer*innen beim Palmbuschen binden 

oder geschickte Hände für das Herstellen 

von Osterdekors. Bitte melden bei Maria 

Luise Leitner (0676 / 73 58 028) oder bei 

Franz Neuhold (0676 / 74 66 302)

Weitere Infos: Pfarrbüro Anger 03175/2368,  

Mo. und Di. 8 – 11 Uhr, Do. 14 – 17 Uhr. 

Wir bieten Ihnen: HaŌpŇichtversicherung. 

der Pfarre Anger

tas in Anger geschenkt. „Für die 
bedür�igen Menschen“ wie er 
sagte. 20 Gläser davon bekam die 
Pfarre Weiz für das „Speiskas-
tl“, wo Bedür�ige Zugang zum 
Erhalt von Lebensmittel haben. 
30 Gläser Honig wurden dem 
Marienstüberl geschenkt. Groß 
war die Freude bei Schwester Eli-
sabeth als Luis Strahlhofer diese 
wertvolle Spende übergeben hat. 
Die Kath. Frauenbewegung An-
ger hat bei ihrem Gottesdienst 
am 7. Dezember für die Bedür�i-
gen im Marienstüberl gesammelt 
und so konnte gemeinsam mit 
der Honigspende auch ein Geld-
betrag von € 400,00 übergeben 
werden. Bei diesem Besuch hat 

der Geschä�sführer des Marien-
stüberls und SR. Elisabeth den 
Wunsch geäußert, ob es möglich 
ist, große Männerschuhen und 
Suppenlö�el zu sammeln. Dazu 
erfolgte ein kurzfristiger Aufruf 
über Weihnachten in der Kirche. 
So konnten Anfang Jänner mehr 
als 100 Paar Schuhe, warme Win-
terjacken, Socken und auch eine 
große Anzahl von Suppenlö�el 
ins Marienstüberl nach Graz ge-
bracht werden. Ein herzliches 
„Vergeltsgott“ sollen wir von SR. 
Elisabeth und ihrem Team im 
Namen der notleidenden Men-
schen an die Menschen in der 
Pfarre Anger ausrichten.
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BUNTES AUS DEM PFARRLEBEN

Am 3. Adventwochenende fand der 2. 
Adventmarkt der Jungschar Puch statt, der 
wieder zahlreiche Besucher anlockte. In fest-
licher Atmosphäre präsentierten die Kinder 
ihre liebevoll selbst gebastelten Werke, die in 
den Wochen zuvor mit viel Kreativität und 
Freude entstanden sind. Der Kindergar-
ten beteiligte sich ebenfalls und stellte eine 
wunderschöne Auswahl an Bastelarbeiten 
aus, die die Herzen der großen und kleinen 
Gäste erfreuten. Ein besonderes Highlight 
des Adventmarktes war das stimmungsvolle 
Adventspiel der Ministranten

Die Sternsingeraktion in Puch war auch in 
diesem Jahr ein voller Erfolg. Die engagier-
ten Kinder und Jugendlichen haben einen 
neuen Rekordbetrag von 11.071,58 Euro 
gesammelt. Ein herzliches Dankeschön allen 
Sternsingern, Begleitern, Köchinnen, Spen-
derinnen und Spendern

Die Pfarrgemeinde Puch bedankt sich 
herzlich bei Peter Lechner für seine beein-
druckende Arbeit. Er hat eine wunderschöne 
Weihnachtskrippe gestaltet, die zur Advent-
zeit vor der Pfarrkirche aufgestellt wurde

Am 15.12.2024, den 3. Adventsonntag fand in Heilbrunn die Wortgottesfeier statt. Die 
Landjugend Heilbrunn gab der Feier einen festlichen musikalischen Rahmen. Im Anschluss 
lud die Landjugend zu Tee und Glühwein ein.

Am 6. Jänner 2025 fand in Heilbrunn die 
Sternsingermesse statt, die von den Stern-
singern mit ihren Sprüchen und Gesängen 
feierlich umrahmt wurde. Im Anschluss an 
die Messe gab es ein gemeinsames Mittages-
sen im Kornreitherhaus.

Bei acht Häusern im Baierdorf-Dorf wurde 
an die Tür geklopft. 
Die mitgetragene Marienstatue wurde an 
die Hausleute übergeben, eine verzierte 
Kerze sowie eine Grußkarte mit dem Weih-
nachtsevangelium und einem Segenswunsch 
wurde überreicht. Danach zogen alle mit der 
Marienstatue betend weiter zum nächsten 
Haus. Viele Dorfbewohner, darunter viele 
Kinder, haben sich an der Herbergsuche 
beteiligt und die Dorfrichter Manuela und 
Peter Stoppacher haben zu einem gemüt-
lichen Abschluss im Hof ihres Anwesens 
eingeladen.

Toni Weberhofer übte in der Pfarre Anger 
43 Jahre lang den Dienst des Kommunion-
helfers mit viel Gewissenhaftigkeit aus. Mit 
Jahresschluss geht er in „Pension“. Dies war 
nun Anlass, dass Pfarrer Toni Herk-Pickl 
und PGR-Vorsitzender Peter Unterberger 
ihm auch im Namen des Bischofs Danke 
sagten.

Beim letzten Donnerstagskaffee vor Weih-
nachten sorgte das „Norgerl“ mit ihren 
adventlich-weihnachtlichen Liedern für 
einen ganz stimmigen Nachmittag. Danke!



Februar 2025 | Blick um Anger  11

SEELSORGERAUM WEIZ

 ■ Trude Sommerbauer

Dank der großzügigen Spenden 
anlässlich des Ruanda – Sonnta-
ges 2024 in Puch und des Oster-
basar Anger, sowie besonderer 
anonymen Spenden und eines 
Dauerau�rages konnten im ver-
gangenen Jahr ein Kurs für Ko-
chen und Service und einer für 
Computer – Grundausbildung 
�nanziert werden. 

Nach 9 Monaten theore-
tischer und praktischer 
Ausbildung konnten ins-

gesamt 43 junge Menschen ihr 
o�zielles Zerti�kat entgegen-

nehmen. Fast alle haben schon 
eine Anstellung oder arbeiten 
selbstständig. Somit können sie 
sich selbst erhalten und auch ihre 
Familien unterstützen. Es warten 
noch viele Jugendliche, zwischen 
ca. 18 und 25 Jahren auf eine 
Ausbildungsmöglichkeit. Leider 
können sie den Kurs Beitrag von 
300,- € nicht selbst au�ringen. 
Darum BITTE unterstützen Sie 
uns weiterhin!
Ruandasonntag in Puch mit Be-
teiligung der Firmlinge 30. März
Osterbasar Anger 5. und 6. April
IBAN: AT 57 3818 7000 0701 
3329.  Pfarre Puch/RUANDA

KURSABSCHLÜSSE IN 
NYANZA/RUANDA
Dank großzügiger Spenden!

 ■ Mag.Herbert Ribul

Alljährlich �ndet seit vielen Jah-
ren eine gemeinsame Wallfahrt 
im ehemaligen Pfarrverband An-
ger – Heilbrunn – Puch – zumeist 
zu Marienwallfahrtsorten statt.

Die heurige Wallfahrt am 
Samstag, 3.Mai bringt 
uns mit Bussen in das 

Nachbarbundesland 
Oberösterreich, wo 
wir zuerst das Sti� 
Schlierbach besu-
chen. Wir starten mit 
einem Wallfahrts-
gottesdienst in der 
Sti�sbasilika. Nach 
dem Mittagessen in 
einem Gasthof unter-
halb des Sti�s besich-
tigen wir dann die 
Sti�skirche, die Glas-
malerei (aus der viele 
bunte Kirchenfenster 
stammen) und die 
berühmte Schlier-
bacher Sti�skäserei 
-natürlich mit einer 
Verkostung. Danach 
fahren wir weiter 
zur Wallfahrtskir-
che Frauenstein mit 
ihrer sehenswerten 
Schut zma ntel ma-
donna, wo wir eine 

Kirchenführung mit dem aus 
Feistritz stammenden Seppi Rot-
bart haben werden. Nach einem 
„Wallfahrts-Picknick“ unterhalb 
der Kirche fahren wir dann über 
die Pyhrnautobahn und den Bos-
rucktunnel wieder zurück nach 
Anger. Einladungen und Detail-
informationen bringen die Mit-
glieder der Andreas-Runde wie-
der rechtzeitig in alle Haushalte.

SCHLIERBACH –  
FRAUENSTEIN (OÖ)
Pfarrverbandswallfahrt am 3. Mai 
2025

 

 

 

Jungschar- 

BBeegglleeiitteerrIInnnneenn  ggeessuucchhtt  
Du verbringst gerne Zeit mit Kindern, möchtest mit ihnen fröhliche, 

entspannte, tiefsinnige Stunden verbringen?  

– dann bist du bei uns genau richtig! 

bei Interesse im Pfarrbüro Anger, bei den JungscharbegleiterInnen 

oder unter 

 0676 9501716 (Antonia Ziesler) melden. 

Wir freuen uns auf dich! 
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TAUFEN:

Ella – Tochter von Claudia Fischer 
und Michael Walter Wiedenegger, 
Weiz
Nora – Tochter von Victoria Auer 
geb. Weingartmann und Thomas 
Franz Auer, Weiz
Jakob – Sohn von Sabina Maria 
Görcz, BA MA und Ing. Johannes 
Fetz, Klettendorf

TRAUUNGEN:

Bernhard und Anke Stefanie 
Schwab; geb. Pretterhofer, St. 
Ruprecht/Raab

ANGER

Samstag, 15. Februar
18 Uhr: hl. Messe

Sonntag, 16. Februar
8.45 Uhr: Kinder-Famili-
en-Wort-Gottes-Feier 
10 Uhr: Männerstammtisch im 
Jugendraum 

Samstag, 1. März 
18 Uhr: Wort-Gottes-Feier

Faschingssonntag, 2. März 
8.45 Uhr: hl. Messe 

Dienstag, 4. März 
18 Uhr: hl. Messe 
18:30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung

Aschermittwoch, 5. März 
8.45 Uhr: hl. Messe mit Aschen-
kreuz 
18 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit 
Aschenkreuz

Freitag, 7. März
8 Uhr: Kreuzwegandacht 
8.30 Uhr: hl. Messe mit Fasten-
predigt

Samstag, 8. März
18 Uhr: hl. Messe

1. Fastensonntag, 9. März 
8.10 Uhr: Kreuzwegandacht – 
(Vorbeter: Anger) 
8.45 Uhr: hl. Messe 
9.30 Uhr: Die KFB bietet die Fas-
tensuppe zum Mitnehmen an.

Freitag, 14. März
8 Uhr: Kreuzwegandacht 
8.30 Uhr: hl. Messe mit Fasten-
predigt

Samstag, 15. März 
18 Uhr: hl. Messe

2. Fastensonntag, 16. März 
8.10 Uhr: Kreuzwegandacht 
(Vorbeter: Baierdorf) 
8.45 Uhr: Wort-Gottes-Feier als 
Versöhnungsfeier. 
Sammlung der KFB für den Fa-
milienfasttag 
10.Uhr: Männerstammtisch beim 
Thaller

Freitag, 21. März
8 Uhr: Kreuzwegandacht 
8.30 Uhr: hl. Messe mit Fasten-
predigt

3. Fastensonntag, 23. März
8.10 Uhr: Kreuzwegandacht 
(Vorbeter: Feistritz) 
8.45 Uhr: hl. Messe  
anschließend Tre�en der 
Caritassammler*innen im Ju-
gendraum und Start der Haus-
sammlung. Brigitte Pichler von 
der Caritas der Diözese wird 
informieren.

Dienstag, 25. März
Maria Verkündigung 
18 Uhr: hl. Messe 

Freitag, 28. März
8 Uhr: Kreuzwegandacht 
8.30 Uhr: hl. Messe mit Fasten-
predigt

Samstag, 29. März 
18 Uhr: Wort-Gottes-Feier

4. Fastensonntag, 30. März 
Kirchgehsonntag 
8.10 Uhr: Kreuzwegandacht  
(Vorbeter: Floing)  
8.45 Uhr: hl. Messe; gesanglich 
gestaltet von der Männerschola 
Anger

Samstag, 5. und Sonntag, 6. April: 
Osterbasar im Pfarrheim

Samstag, 3. Mai: 
Pfarrverbandswallfahrt nach 
Schlierbach und Frauenstein in 
OÖ. 

Samstag, 17. Mai um 15 Uhr
 Firmung

Christi Himmelfahrt, 29. Mai um 
10 Uhr 

Erstkommunion

Sonntag, 25. Mai: 
Pfarrfest

Tauftermine:
15.02.2025, 01.03., 15.03., 05.04., 
03.05., 24.05., 07.06.,

HEILBRUNN

Sonntag, 9. Februar 
10.15 Uhr: hl. Messe

Sonntag, 16. Februar
10.15 Uhr: Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 23. Februar
10.15 Uhr: hl. Messe

Donnerstag, 27. Februar
11 Uhr: hl. Messe – Jahreshaupt-
versammlung des Senioren-
bunds

Sonntag, 2. März
10.15 Uhr: hl. Messe

Mittwoch, 5. März
10:15 Uhr: hl. Messe

1. Fastensonntag, 9. März
9.45 Uhr: Kreuzwegandacht 
10.15 Uhr: Wort-Gottes-Feier

Donnerstag, 13. März
9.00 Uhr: hl. Messe 

2. Fastensonntag, 16. März
9.45 Uhr: Kreuzwegandacht 
10.15 Uhr: hl. Messe (ÖKB Heil-
brunn)

Donnerstag, 20. März
9 Uhr: hl. Messe

3. Fastensonntag, 23. März
9.45 Uhr: Kreuzwegandacht 
10.15 Uhr: hl. Messe – anschl. 
Suppensonntag

4. Fastensonntag, 30. März
9.45 Uhr: Kreuzwegandacht 
10.15 Uhr: hl. Messe

Tauftermine nach Vereinbarung

PUCH

Montag, 10. Februar
Anbetungstag 
17 Uhr: Anbetungsstunde 
18 Uhr: hl. Messe

Sonntag, 2. März
8.45 Uhr: Familien-Wort-Got-
tes-Feier / KG Harl – anschl. 
Pfarrka�ee

Aschermittwoch, 5. März
18 Uhr: hl. Messe mit Aschen-
kreuz

1. Fastensonntag, 9. März
8.45 Uhr: hl. Messe

STATISTIK 2024

in Klammer: Vergleichszahl 2023

Pfarre Anger:

Taufen: 32 Kinder (44), 16 Mädchen, 16 

Buben

Erstkommunion: 40 Kinder (46), 23 

Mädchen, 17 Buben

Firmung: 45 Jugendliche (48), 24 Mädchen, 

21 Burschen

Trauungen: 10 Trauungen (8)

Todesfälle: 58 Personen (55), 29 Frauen, 29 

Männer

Kirchenaustritte: 56 Personen (48)

Revisionen (Wiedereintritte) 2024: 3 Per-

sonen (4) 

Pfarre Heilbrunn:

Taufen: 14 Kinder (11), 5 Mädchen, 9 Buben

Erstkommunion: 8 Kinder (3), 4 Mädchen, 

4 Buben

Firmung: 	8 Jugendliche (6), 2 Mädchen, 6 

Burschen

Trauungen: 2 Trauungen (0)

Todesfälle: 5 Personen (4), 3 Frauen, 2 

Männer

Kirchenaustritte: 0 Personen (5)

Pfarre Puch:

Taufen: 15 Kinder (16), 6 Mädchen, 9 Buben

Erstkommunion: 14 Kinder (16), 7 Mädchen, 

7 Buben

Firmung: 31 Jugendliche (11), 17 Mädchen, 

14 Burschen

Trauungen: 18 Trauungen (22)

Todesfälle: 21 Personen (26), 11 Frauen, 10 

Männer

Kirchenaustritte: 23 Personen (20)

KREUZWEGANDACHT

Kreuzwegandacht am Passions-
sonntag, 6. April 2025 um 15 Uhr in 
der Pfarrkirche Puch

Zu einer besonderen Art von 
Meditation über den Leidens-
weg Jesu laden sowohl Texte 
als auch Musik ein, vorgetragen 
vom Hornquintett „Grünspan 
und Holzwurm“. Jede Leidens-
station wird von den Gedanken 
der Theologin Gertraud Putz 
begleitet. Es sind dies Impulse 
zu unserer heutigen Zeit, zu 
unserem Alltag. Ausgewählte 
Horn-Musik, die zu den einzel-
nen Stationen passt, gibt Raum 
für innere Stille und Besinnung.
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Wir bitten um HILFE! 
Sammelaktion 
Inflation – hohe Energiepreise – Teuerungswelle bei 
Gütern des täglichen Bedarfs 
Viele Menschen in und um Weiz befinden sich in 

finanziellen Notlagen. 
 

Wir bitten sie um die Spende von Hygieneartikel und 

lang haltbaren Lebensmittel, damit wir Menschen in 

Not helfen können. 
 

Hygieneartikel 
Seife – Zahncreme – Zahnbürsten - 
Haarshampoo - Duschgel- WC-Papier -Windeln 
 

Lebensmittel 
Speiseöl – Zucker – Salz – Suppenwürfel – 
Packerlsuppen - Kaffee - Tee – Kakao - 
Süßwaren – Fleischkonserven – 
Gemüsekonserven 
  

Spendenausgabe: Donnerstag (9:00 – 12:00)  

im Pfarrzentrum am Weizberg  
 

In den letzten Jahren ist die Zahl der bedürftigen Menschen, die zur Caritas 

auf den Weizberg kommen, ständig gestiegen. Es sind inzwischen mehr als 

100 Personen , die monatlich um Hilfe bitten. 

Einmal im Monat ist es möglich einen 20 Euro Gutschein und ein 

Lebensmittelpaket zu bekommen. Im Jahr 2023 haben wir Gutscheine im 

Wert von 25.000 Euro ausgegeben, Lebensmittel im Wert von ca. 20. 000 

Euro. 

Es ist uns ein großes Anliegen, dass immer mehr Menschen sich dieser 

sozialen Situation, auch bei uns in der Region Weiz, bewusst werden. 

 

 

SPENDENMÖGLICHKEIT 
 

Beim Einkaufen 
Firmlinge der Pfarren Anger und 

Heilbrunn sammeln in Anger 

beim Spar und Unimarkt: 

 

Freitag, 17.1.2025, 15:30 – 18:30 
Freitag, 7.3.2025, 15:30 – 18:30 
Freitag, 14.3.2025, 15:30 – 18:30 
Freitag, 11.4.2025, 15:30 – 15:30 

 

Gerne nehmen die Jugendlichen 
auch Geldspenden entgegen mit 

denen sie dann die notwendigen 

Waren einkaufen. 

 

Pfarrhof Anger 
Im Pfarrhof Anger können gerne 

auch diese Waren abgestellt 

werden.  

 

Geldspenden 
Caritas Weiz 

IBAN: AT19 3818 7000 0004 0683 

Caritas Weiz (steuerbegünstigt) 

IBAN: AT63 3818 7000 0010 7888 

 

 

WALLFAHRTSKALENDER

Pfingstmontag: Jubiläumswallfahrt

80. Fußwallfahrt nach Heilbrunn
SEIT 1945 GIBT ES DIESE WALLFAHRT NACH HEILBRUNN. 

 6.00 Uhr: Abgang bei der Pfarrkirche Anger
10.15 Uhr: Hl. Messe in Heilbrunn

9. JUNI

Fußwallfahrt nach Koglhof
6.45 Uhr: Abgang bei der Kapelle in Brand 
8.45 Uhr: Hl. Messe in Koglhof

15. AUG.

Fußwallfahrt von Anger 

zur Basilika auf dem Weizberg
15.00 Uhr: Abgang bei der Pfarrkirche Anger
19.00 Uhr: Hl. Messe in der Basilika am Weizberg 

10. MAI

DER PFARRE ANGER FÜR 2025

Fußwallfahrt nach Mariazell
 5.00 Uhr: Abgang bei Pfarrkirche Anger
10.00 Uhr: Hl. Messe in Mariazell am So., 31. August

28.-31.

AUG.

Fußwallfahrt nach

Maria Schutz am Semmering
6.30 Uhr: Abgang bei der Grünbründlkapelle am Rabenwald

18.30 Uhr: Hl. Messe in der Basilika Maria Schutz am Sa., 21. Juni

20.+21. 

JUNI

3. MAI

Pfarrverbandswallfahrt mit Bussen

nach Oberösterreich
Hl. Messe in der Stiftskirche von Schlierbach und Führung durch das 
Stift mit Stiftskirche, Glasmalerei und Schaukäserei. Besichtigung der 
schönen Wallfahrtskirche zur Schutzmantelmadonna in Frauenstein.  
Einladungen mit Abfahrtszeit und Tagesablauf werden rechtzeitig 

von den Helfern der Andreasrunde in jeden Haushalt gebracht.

SAMSTAG

SAMSTAG

FREITAG



Blick um Anger | Februar 202514

SEELSORGERAUM WEIZ

Pfarrbüro
Kirchplatz 1, 8184 Anger
0676/87486418/anger@graz-seckau.at
Montag: 	 8 – 11 Uhr
Dienstag: 	 8 – 11 Uhr
Donnerstag: 	 14 – 17 Uhr

Gottesdienste
Sonntag: 	 8.45 Uhr
Dienstag: 	 18 Uhr
Freitag: 	 8 Uhr 
Samstag:	 18 Uhr
Winterzeit: 18 Uhr / Sommerzeit: 19 Uhr

Pfarrbüro
Puch 1, 8182 Puch bei Weiz
03177/2242, puch-weiz@graz-seckau.at 
Freitag: 	 16.00 – 18.00 Uhr 

Gottesdienste
Sonntag: 	 8.45 Uhr
Freitag: 	18 Uhr (1x im Monat)
Samstag: 	 18 Uhr 

Pfarrbüro
Naintsch 88, 8172 Anger 
03179/8205, heilbrunn@graz-seckau.at 
Donnerstag: 8.30-10.30 Uhr
jeden 1. und 3. Donnerstag /Monat

Gottesdienste
Sonntag: 	 10.15 Uhr
Donnerstag: 	 8 / 9 Uhr 
Winterzeit: 9 Uhr / Sommerzeit: 8 Uhr

Team der Hauptamtlichen 
Mag.	 Anton Herk-Pickl, Leiter des Seelsorgeraumes

	 0767/87426313 | anton.herk-pickl@graz-seckau.at

Mag.	 Christoph Doppelreiter, 

	 Handlungsbevollmächtigter, Pastoral

Sylvia Binder 

	 Handlungsbevollmächtigte, Verwaltung

Mag.	 Johann Leitner, Pfarrer i. R.

Michaela Drobar, Pastoralreferentin

	 0676/874 264 18 |michaela.drobar@graz-seckau.at

Bernadette Mandl, Claudia Philipp – Pfarrsekretärinnen

Anrufe werden jeweils an die besetzten Pfarren weitergeleitet.

 ■ Peter Stanzer

Am Samstag, den 21. Dezember fand in der 
Pfarrkirche Heilbrunn das Adventkonzert 
der Singgemeinscha� statt. 

Maria Glaser hat diese traditionel-
le Einstimmung auf Weihnachten 
einstudiert. Keine andere Zeit im 

Jahr kennt so viele zeitbezogene Lieder und 
Texte als die Adventszeit. Die Gmoabrass, ein 
Quartett aus dem Musikverein Heilbrunn, 
hat zusätzlich für Stimmung gesorgt. Unter 
den Besuchern der vollen Heilbrunner Kirche 
waren auch vier Heilbrunner Aushilfspries-
ter dabei: Monsignore Ferdinand Köck, Peter 
Weberhofer, Johann Schreiner und Johann 
Leitner. Anschließend wurde vor dem Gna-
denbrunnen gemeinsam mit den Konzert-
besuchern der Andachtsjodler gesungen.  
Neben dem rosa Messkleid, welches zweimal 
im Jahr verwendet wird: am 3. Adventsonntag 
(gaudete) und am 4. Fastensonntag (laetare), 
gibt es in Heilbrunn auch den Adventkranz, 
welcher ab dem Heiligen Abend als Weih-

nachtskranz brennt. 
Zu den vier Kerzen kommen acht weitere 
hinzu. Die 12 Kerzen werden ab dem Heili-
gen Abend jeden Festtag während der Weih-
nachtszeit entzündet. Dieser Lichterkranz gibt 
der weihnachtlich geschmückten Kirche ein 
besonderes Flair. Die zwölf Kerzen stehen für 
die 12 Tage zwischen den Raunächten vom 
24. Dezember bis zum 6. Jänner. Auch die 
12 Apostel werden damit in Verbindung ge-
bracht. All diese Heilbrunner Besonderheiten 
gehen zurück auf Josef Reisenhofer, Pfarrer 
von 1956 - 2002.

ADVENT UND 
WEIHNACHTEN 
in Heilbrunn

Johann Unterberger verstarb am 29. Novem-
ber 2024 im 93. Lebensjahr. 

Er hat 1950 die Jagdprüfung abgelegt und 
trat der Zweigstelle Weiz des Steirischen 
Jagdschutzvereins bei. Er erhielt 2020 

das Jubiläumsabzeichen in Gold für 70jährige 
Mitgliedscha�. Als Inhaber des Gasthauses 
Jagawirt auf der Brandlucken war er 36 Jahre 
lang von 1971 bis 2007 Mitpächter der Jagd-
gesellscha� Naintsch und hat diese Aufgabe 
mit großer Gewissenha�igkeit und gebüh-
render Bescheidenheit ausgeführt.
Er war immer bestrebt, mit den Grundeigen-
tümern ein gutes Miteinander zu p�egen. Es 
war ihm aber auch ein großes Anliegen, die 
jagdliche Einstellung seinen Nachkommen 
weiterzugeben. Für ihn war es selbstverständ-
lich, dass man einen Jagderfolg in geselliger 
Runde würdevoll feiert. Gerne erzählte er 
auch von den jagdlichen Freuden, die ihm am 
Hochwechsel im Chorherrnsti�srevier Vorau 
mit seinem Cousin Oberförster Ing. Franz 
Unterberger zuteilwurden. 
In den letzten Jahren übte er die Jagd nur 
mehr sporadisch in Naintsch und im Jagdver-
ein St. Kathrein am O�enegg aus, blieb aber 
dem Weidwerk interessiert verbunden.

Johann Unterberger  †
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Friederike 

Laubreuter

Oberfeistritz

92 Jahre

Roswitha 
Schweighofer

Harl

82 Jahre

Hermann Otto 
Nistelberger

Fresen

81 Jahre

Siegfried 
Hafenthaler

Viertelfeistritz

63 Jahre

Johann 
Unterberger, 
sen.

Brandlucken

92 Jahre

Raimund 
Riegler

Anger

95 Jahre

Friederike 

Schreck

Anger

94 Jahre

Martha 

Frieß

Lebing

96 Jahre

Herbert 

Ilzer

Klettendorf

87 Jahre

Roswitha 

Gremsl

Anger

82 Jahre

Sigrid 
Rosel

Anger

63 Jahre

Maria 
Kothgasser

Anger

99 Jahre

Engelbert 
Retter

Anger

90 Jahre

Karl 

Resch

Puch

78 Jahre

Erwin 

Raith

Anger

80 Jahre

Martha 

Weißenbacher

Heilbrunn

83 Jahre

Cäcilia 

Schlemmer

Lebing

83 Jahre

Erwin 

Meißl

Harl

69 Jahre

Elsa 
Willingshofer

Anger

92 Jahre

VERSTORBENE

Hospizteam Anger

Begräbnis Friederike Schreck
Spendenbox	 368,—
Otto und Maria Mayer	 50,—
Maria Fetz	 50,—
Johann Stoppacher	 100,—

Sonstige Spenden
Holistic garden	 1.000,—
Lions Club Weiz	 1.000,—
Wilhelmine  
Wiedenegger	 100,—
Martin Posch	 100,—

Pfarre Anger

Kollekte und Spenden bei 
Begräbnissen 
Friederike Laubreuter	 160,10
Hermann Otto  
Nistelberger	 241,70
Friederike Schreck	 145,—
Sigrid Rosel	 559,18
Engelbert Retter	 102,26
Erwin Raith	 378,35
Siegfried Hafenthaler	 180,15
Raimund Riegler	 254,71
Martha Frieß	 176,90
Roswitha Gremsl	 711,36
Maria Kothgasser	 142,50
Elsa Willingshofer	 204,36

Pfarrkirche Anger
Knappschaftsverein 
Barbaramesse	 400,—
Kirchenführung 
Willi Holzer	 50,—
Alois Nießl	 100,—
Anomym	 500,—

Besondere Sammlungen
Adventsammlung 
„Sei so frei“	 1.974,45
Priesterausbildung  
in den Missionsländern	 564,37
Hilfe im  
Marienstüberl Graz	 400,—

SPENDENLISTE

Pfarre Puch
Anna Gößnitzer	 134,—
Herbert Ilzer	 261,20
Erwin Meißl	 482,80

Pfarre Heilbrunn
Johann Unterberger	 952,34

Sternsinger-Aktion 2025 
Ergebnisse:

Anger:	 27.116,77
Heilbrunn:	 3.483,—
Puch:	 11.071,58

Ruanda
Hildegard Kulmer	 160,—
Silvia Hermlinger	 60,—
Claudia Philipp	 50,—
Mag. Elisabeth 
Zeyringer	 300,—
Bianca Brumen-Volpe	 200,—
Anonym	 500,—

Rotes Kreuz Anger

Begräbnis Hermann 
Nistelberger
Bestattleute	 255,—

Begräbnis Herbert Ilzer
Waltraud Paierl	 400,—

Begräbnis Martha Friess
Bestattleute	 100,—

Begräbnis Elsa Willingshofer
Bestattleute	 300,—
Barbara und 
Martin Neuner	 100,—

Begräbnis Sigrid Rosel
Bestattleute 	 409,—
Dr. Irene Holzer	 150,—

Begräbnis Roswitha Gremsl
Helena Taubenschuß 	 50,—

Begräbnis Maria Kothgasser	
Bestattleute	 185,—
Fam. Otto Mayer	  50,—
Dorothea Sommer	 20,—

Sonstige Spenden
Dorfgemeinschaft 
Moarhof	   50,—
Marianne Nebel	 20,—
Judith und
Bernd Strauss	 50,—

Kapellenverein Floing

Begräbnis Martha Friess
Rosina Berger 	 100,—
Mag. Barbara Friehs 	 100,—
Fam. Johann Gratzer 	 50,—
Spendenbox 	 92,—
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Workshop
Baumschnittkurs

Sa. 08.02.2025
09 - 13 Uhr

Du wolltest schon immer Wissen, wie du deinen eigene Obstbaum im Garten richtig schneidest?
Gemeinsam mit den steirischen Baumwarten lernen wir das fachgerechte Schneiden von Obstbäumen
praxisnah kennen. Der Kurs bietet eine wertvolle Gelegenheit mehr über das richtige Schneiden zu
erfahren und somit eure Bäume optimal zu pflegen.

Bringe dein Schnittwerkzeug (Baumschere, Säge) mit und versuche es selbst.

Der Baumschnittkurs ist KOSTENLOS! - Achtung begrenzte Teilnehmeranzahl.
(Der Kursbeitrag in Höhe von 60€ wird von der Klimaregion Anger & Floing übernommen.)

ANMELDUNG bis 06.02.25
Lena Krones:   0664 / 88 67 07 46
Maria Reisinger:  0677 / 180 045 82

Sa. 08.02.2025
09 - 13 Uhr

Lern- und Schaugarten der
steirischen Obstbaumwarte

Prüfing 14, 8323 Krumegg
(Nähe St. Marein bei Graz)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Frühjahrs 
KONZERT
SA, 8. März 2025
Beginn 19:30 Uhr
Sport- u. Kultursaal Anger

VVK Euro 10,- | AK Euro 14,- (Kinder bis 14 Jahre freier Eintritt)
Eintrittskarten sind bei den Musikerinnen und Musikern erhältlich!
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Reihe stehend von links nach rechts: Vizebürgermeisterin Manu-
ela Kuterer, Elisabeth Lieb, Josef Scherf, Maria Schweighofer, Poldi 
Schwaiger, Maria Stoppacher, Johann Gruber und Vizebürgermeister 
Franz Grabner
Reihe stehend von links nach rechts: Elfriede Scherf, Peter Pöttler, 
Franz Taferner, Irmgard Linke, Aurelia Eggenreich, Gemeindekassier 
Arno Dornhofer und Bürgermeister Hannes Grabner

Dezember 2024 im Cafe „Aroma“ in Anger:

DER SENIORENBUND ANGER GRATULIERT:

Stefanie Farzer feierte kurz vor Weihnach-
ten den 90. Geburtstag. Sie war eine geer-
dete und in der Tradition tief verwurzelte 
Bergbäuerin am Fuße des Schöckls. Sie 
bewirtschaftete mit ihrem Gatten einen 
Bauernhof in extrem steiler Hanglage. Vor 
drei Jahren ist sie nun ganzjährig nach 
Oberfeistritz gezogen. Ihr Wissen über die 
gesamte Familiengeschichte ist faszinie-
rend. Und damit nichts vergessen wird, hat 
sie nun ihre „Memoiren“ handschriftlich nie-
dergeschrieben.

Maria Wilfling vollendete am 1. Februar das 90. Lebensjahr. 
Auch sie war Bäuerin, jedoch in weniger exponierter Lage, aber 

sie musste, da ihr Gatte als Zimmermann 
während der Arbeitswoche auswärts tätig 
war, die Wirtschaft in Oberfeistritz selbst-
ständig führen. Mit dem kleinen Traktor und 
bepackt mit den Kindern war sie unterwegs, 
wenn sie ihre bäuerlichen Arbeiten verrich-
ten musste – davon erzählt sie gerne.
Der Seniorenbund Anger gratuliert den 
Geburtstagsjubilarinnen und wünscht bei-
den noch viele sinnerfüllte Jahre in Zufrie-
denheit und Gesundheit.

WIR GRATULIEREN

Katharina Feichtgraber, 75 
Jahre

Goldene Hochzeit: Gerhard und 
Irmgard Allmer 

Johann Czadil, 85 Jahre

Karl Kohlhofer, 80 Jahre

Johann Rosenbaum , 90 Jahre

Die Geburtstagsjubilare und die Jubelpaare sowie die Vertreter 
der Gemeinde feierten:
November 2024 im Gasthaus „Angererhof“ in Anger:

von links nach rechts: Vizebürgermeisterin Manuela Kuterer, GR 
Hans-Peter Straßegger, Gemeindekassier Arno Dornhofer, Johann 
Feichtinger, Maria Gabbichler, Johann Ludersdorfer, Gerhard Ertl, 
Franziska Kulmer und Bürgermeister Hannes Grabner
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Starte jetzt deine Karriere
Lehre mit ZukunftsPOWER bei Winkelbauer

Diese Lehrberufe bilden wir aus:

• Metalltechnik: Stahlbautechnik/Schweißtechnik
• Metalltechnik: Zerspanungstechnik
• Land- und Baumaschinentechnik
• Lackiertechnik

Bei Winkelbauer setzen wir auf Fachkräfte von morgen! Als führender Bearbeiter 
von hochverschleißfestem Stahl sind wir stolz darauf, jungen Menschen eine 
sichere Ausbildung mit großartigen Karrierechancen zu bieten. Mit einer Lehre bei 
uns legst du den Grundstein für deine berufliche Zukunft.

Warum eine Lehre bei Winkelbauer? 

Bei uns erwartet dich mehr als nur eine Ausbildung: Unsere Lehrlinge 
genießen zahlreiche Vorteile wie spannende Jobrotation, attraktiver 
Mobilitätsbonus,  motivierende Lehrlingsprämien, abwechslungsreiche 
Teamevents und gelebte Wertschätzung – so wird die Lehrzeit zu 
einem besonderen Erlebnis. Als Highlight wartet am Ende deiner 
Ausbildung eine Abschlussreise nach Schweden – eine Belohnung für 
deinen Einsatz, deine gute Entwicklung und deinen ausgezeichneten 
Lehrabschluss. 

Woran wir arbeiten? 

Bei Winkelbauer entwickeln und fertigen wir hochverschleißfeste 
Anbaugeräte für Baumaschinen, wie z.B. Baggerlöffel und 
Radladerschaufeln. Darüber hinaus produzieren wir auch Komponenten 
für Recycling, Forstindustrie, Fahrzeugbau und die Rohstoffgewinnung. 
Wir setzen auf innovative Lösungen und höchste Qualität – und du 
kannst ein Teil davon werden.

Mit der Arbeit an modernsten Schweißrobotern und 5-Achs-
Bearbeitungszentren sowie einem erfahrenen Team garantieren wir dir 
eine erstklassige Ausbildung. Unsere langjährigen Fachkräfte geben ihr 
Wissen weiter und begleiten und unterstützen dich auf deinem Weg zum 

ProƼ.

Schon gewusst? Sieben von acht Lehrlinge haben ihren letzten Berufsschulbesuch mit ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen.

Gemeinsam mit uns in die Zukunft

Als innovatives Unternehmen mit jahrzehntelanger 

Erfahrung in der Lehrlingsausbildung sind wir 

überzeugt: 

Mit dir hat Winkelbauer ZukunftsPOWER. Nur 
noch wenige Lehrstellen sind verfügbar – nutze 

die Gelegenheit und bewirb dich jetzt! Die 

Bewerbungsfrist endet am 9. März 2025.

Du hast Fragen?

Johannes Burger, Leiter des Personalmanagements, 

hilft Dir gerne weiter.

Tel.: 03175 / 7110 – 255

QR Code scannen 

und Lehrstelle sichern!

WINKELPOWER ZUKUNFTSPOWER KARRIEREPOWER TEAMPOWER PRÄMIENPOWER SOCIALPOWER



Erdbau Berger legt großen Wert auf 

persönlichen Kontakt. Kunden können 

sich telefonisch melden, um ihre Anlie-

gen schnell und direkt zu besprechen.

Ihr Partner für Erdbau 
und Werkstattservice

Erdbau Berger ist ein Familienbetrieb 

mit über 60 Jahren Erfahrung in Anger, 

der für seine hohe Qualität und Ver-

lässlichkeit bekannt ist. Das Unterneh-

men bietet eine breite Palette an Leis-

tungen, von Erdbauarbeiten über den 

Verleih von Maschinen bis hin zu einer 

eigenen Werkstatt. Mit einem moder-

nen Maschinenpark und einem erfah-

renen Team können Projekte unter-

schiedlichster Größen zügig und genau 

umgesetzt werden. Für Kunden, die 

selbst arbeiten möchten, stehen Mini-

Bagger zur Miete bereit.

Der Meisterbetrieb ist auf die Reparatur 

und Wartungsarbeiten von Baumaschi-

nen, Nutzfahrzeugen, Staplern und  

Tr a k t o r e n  

s p e z i a l i -

siert. Dazu 

gehört auch 

die Durch-

f ü h r u n g 

von §57a-Begutachtungen 

sowie Reparaturen und Servicear-

beiten. Neben einer stationären 

Hydraulik-Schlauchpresse bis 2 

Zoll für Sonderarmaturen steht 

auch eine mobile Schlauchpresse 

zur Verfügung, um hydraulische 

Probleme direkt vor Ort zu lösen. 

Zusätzlich bietet das Unternehmen ei-

nen Abhol- und Rückstellservice für 

Baumaschinen und Nutzfahrzeuge an.

Erdbau Michael Berger

Viertelfeistritz 66/1, 8184 Anger

Tel. 03175/3328

www.erdbau-berger.at

Erdbau Michael Berger

EIN LEITBETRIEB 
WIE ER IM BUCHE STEHT

§57a-Begutachtungen 

Eine Initiative des Vereines Wirtschaftsregion Angerwww.angerhats.at



achtungen 

KAUF IN DEINER REGION – vertraue 
ihr und fördere die Arbeitsplätze!

Die Leitbetriebe der 
Wirtschaftsregion Anger:

BANK U. VERSICHERUNGEN
Consens Versicherungsmakler Wurm Roland,
03175 / 2851
Raiffeisenbank Weiz-Anger, 03175 / 2225
Zink Versicherungsmaklerbüro, 03175 / 3120

BAU
BK-Baukontroll GmbH, 03175 / 21377
Elektrojet Kuterer GmbH, 03175 / 30588
Erdbau Michael Berger e.U., 0664 / 4025193 
Haidenbauer Transport GmbH, 03175 / 7120 
Holzbau Hackl, 03175 / 26418
Johannes Kraus GmbH, 03175 / 33600
Werner Posch - Gerüstbau & -verleih, 
0664 / 46 55 795

DIENSTLEISTUNGEN
Apothekenberatung Martina Petz, 0676 / 4606084 
Bestattung Höfler-Kreimer, 03175 / 2548 
BK-Fitnessstudio, 0664 / 75454255
EraserLaser Dominik Derler, 0664 / 4690005
GeoDatenService Holzer, 0676 / 69 22 988
Hausbetreuung Michaela Lechner
Nahwärme Anger, 0664 / 43 12 948
RSB Steuerberatungs GmbH, 03174 / 31034
Tip Top Waschanlage, 03175 / 3434
Werbeagentur guteidee, 03175 / 30011
Zeichenstudio Brunnhofer, 0664 / 9688052

FRISEUR
Aufbrezlerei Beate Neubauer, 0676 / 6306585
Friseur Verena Derler, 0676 / 9264646
Frisör Manuela, 03177 / 3132
Nici‘s Haarwelt, 0660 / 42333 41

GASTRONOMIE
***Hotel Angerer-Hof, 03175 / 2279
AROMA cafe . bar . lounge, 03175 / 26428
Berggenuss Holzerbauer, 03177 / 2293
Bratlwirtin, 03179 / 8218
Café Pub Vivo, 0676 / 5865230
Der Luis-Abendrestaurant, 03175 / 22060 
Der Thaller - Wirtshaus | Restaurant | Hotel****, 
03175 / 22060
Gasthaus „Stixpeter“ Kulmer, 03177 / 2259
Naturhotel Bauernhofer****, 03179 / 8202
Zetzbochstüberl, 0680 / 3156323

GESUNDHEIT
Andreas Apotheke, 03175 / 7150
Ertl Petra Heilmasseurin, 0664 / 4145 910

HANDEL
ADA Schauraum, 03175 / 71000
ADA Möbelwerke Holding AG, 03175 / 71000
Automaterial Darnhofer, 0664 / 1000284
Blumen Kubat, 03175 / 2275
dff Egon Wiesenhofer, 0664 / 1006712
Foto Gründl, 03175 / 2331
Haider Papierfachgeschäft, Lotto, 0664 / 1556578
Landring Anger, 03175 / 7101
Möbel Derler GmbH, 03175 / 2400
Reifen Reiter KG, 03175 / 24500
Radsport Schmuck GmbH, 03175 / 3253
Schuhhaus - Ulrike Stibor-Stark GmbH, 03175 / 2270

HANDWERK U. INDUSTRIE
Christian Installationen GmbH, 0664 / 412 90 65
Dachdeckerei-Spenglerei Ziesler, 03175 / 3434
Fetz Maler u. Bodenverlegung, Raumausstattung,
03175 / 2365
Haberl Martin Mechatroniker, 0699 / 19299010
Hack GmbH, 03175 / 2522
Holz Bauer KG, 0660 / 4617450
Imerys Talc Austria GmbH, 03175 / 2201
Malerbetrieb Reitbauer GmbH, 03175 / 3323
Tischlerei Höfler, 0664 / 73676497
Tischlerei Zottler, 03175 / 2850
Winkelbauer GmbH, 03175 / 71100

KFZ
Green County Motorcycles, 0676 / 9670 620
KFZ Hausleitner GmbH, 03175 / 22400
KS Lack OG, 0664 / 4350956
Vogl KG, 03175 / 2234
W. Ertl GmbH, 03175 / 23200

LEBENSMITTEL
Buchgraber GmbH & Co KG - Bäckerei, 03175 / 2322
Eurospar Anger, 03175 / 7105
Johannes Pechmann e. U. Fleischerei, 03175 / 2249
Unimarkt Anger Wagenbauer/Kapfer, 03175 / 30567

Der Bratapfelzauber 2024 über-

traf alle Erwartungen: Noch nie 

zuvor zog die Veranstaltung so 

viele Besucher und Aussteller 

an. Mit hochwertigen Kunstwer-

ken und handgemachten Ge-

schenkideen präsentierte sich 

der Weihnachtsmarkt von 

seiner besten Seite. Auch 

das Wetter spielte mit – 

nicht zu kalt, perfekt für 

den vorweihnachtlichen 

Genuss. Besucher aus nah 

und fern kamen nach An-

ger, um die einzigartige 

Atmosphäre zu erleben. 

Der Wirtschaftsverein 

Anger bedankt sich herz-

lich bei allen Unterneh-

mern, der Gemeinde samt Ar-

beitern, den Anrainern, der 

Musikschule Birkfeld/Zweigstelle An-

ger unter der Leitung von Karl Berger, 

allen Helfern und Mitwirkenden, allen 

Wirtschaftsbetrieben und Sponsoren 

für die Verlosung sowie allen Stand-

Rekordbesuch beim 
Bratapfelzauber 2024

betreibern – nur durch ihre Unterstüt-

zung wurde dieser Erfolg möglich.

Mit Vorfreude blicken wir auf den 

Bratapfelzauber 2025, der die Traditi-

on fortsetzen wird!

samt Ar-

elzauber 2024

Die Weihnachtsgewinnspiel 2024 war ein 

voller Erfolg! Vom 1. bis 24. Dezember 

konnten Kunden mit jedem Einkauf in den 

teilnehmenden Betrieben nicht nur ihre 

Weihnachtsvorbereitungen erledigen, 

sondern auch Gutscheine im Gesamtwert 

von 3.600 Euro gewinnen. Insgesamt 

wurden ca. 3500 vollständige Stempel-

pässe abgegeben. Der Wirtschaftsverein 

gratuliert den glücklichen Gewinnern 

und bedankt sich herzlich bei allen Teil-

nehmern. Ein besonderer Dank gilt der 

Gemeinde und den Wirtschaftsbetrieben, 

deren Zusammenarbeit diese Aktion er-

möglicht hat.

Diese Initiative hat gezeigt, wie wertvoll 

der Zusammenhalt und die Unterstüt-

zung der lokalen Wirtschaft sind. Wir 

freuen uns schon auf weitere Aktionen 

und danken allen, die mitgemacht ha-

ben.

Rückblick Weihnachtsgewinnspiel
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 ■ Ernst Hofer

Das Zukun�sforum Heilbrunn 
(Dorf- und Pfarrentwicklungs-
verein) ist der zahlenmäßig 
kleinste der insgesamt 14 Heil-
brunner Vereine. Er hat aber als 
Bündnis der Verantwortungsträ-
ger der Pfarre, den Gemeinde-
räten im Tätigkeitsbereich und 
den Vereinsfunktionären in allen 
Bereichen eine wichtige Funktion 
in der Bündelung und Interes-
senvertretung der Heilbrunner 
Anliegen.

Die Erhaltung und Si-
cherung der gesell-
scha�lichen und inf-

rastrukturellen Einrichtungen 
(Pfarraktivitäten, Vereine, poli-
tische Vertretung, Verkehrswe-
ge, ö�entlicher Verkehr, Kinder-
garten, Arzt, Gasthöfe, Glasfaser 
usw.) ist einerseits abhängig von 
der Bevölkerungsentwicklung in 
Heilbrunn, andererseits auch von 
der positiven Einstellung, der Ei-
genverantwortung und in einer 
guten bereichsübergreifenden 
Zusammenarbeit mit der Pfarre, 
den Gemeinden, den Vereinen 
und der Bevölkerung vieles für 
den Ort bzw. der Pfarre umzu-
setzen.
Mit dieser Zusammenarbeit und 
einer positiven Sicht in die Zu-
kun� wollen wir das Wohnen 
und die die Wohnstandorte in 
allen Bereichen der Pfarre stär-
ken und der Abwanderung ent-
gegenwirken. Die Wohnqua-
lität, die von Bauern gep�egte 
Kulturlandscha�, das höchst 
qualitätsvolle Angebot der Gas-

tronomiebetriebe, das aktive 
Pfarr- und Vereinsleben mit den 
großartigen Leistungen vor allem 
im Kulturbereich, sowie die gute 
Erhaltung der infrastrukturellen 
Einrichtungen und das Gesamt-
angebot der Marktgemeinde An-
ger machen das Verbleiben und 
Wohnen in Heilbrunn erstre-
benswert. So sind in Zusammen-
arbeit mit der Marktgemeinde 
Anger und der gem. Wohn- und 
Siedlungsgenossenscha� Ennstal 
in der ehemaligen Volksschule 6 
wunderschöne Wohnungen ent-
standen, die alle in kurzer Zeit 
vergeben waren. Dies bestätigt 
den Trend nach Mitteilung des 
Österr. Gemeindebundes, dass 
mehr als die Häl�e der Stadtbe-
wohner gerne aufs Land ziehen 
möchten, vorausgesetzt dass auch 
eine entsprechende Infrastruktur 
vorhanden ist. Für kün�ige Inte-
ressenten soll aus unserer Sicht 
ein weiteres Wohnhaus errichtet 
werden und Bauland verfügbar 
gemacht werden. Dazu ist auch 
Erhaltung und Weiterentwick-
lung der derzeitigen Infrastruk-
tur (Kindergarten, Arzt, Vereine, 
Kultureinrichtungen, Gaststätten 
ectr.) erforderlich.
Arbeitsschwerpunkte des Zu-
kun�sforums für die näch-
sten Jahre: Örtlicher Blumen-
schmuck und Dorfverschönerung 
Heilbrunn – Brandlucken, 
Mithilfe bei der Erhaltung und 
Verbesserung der touristischen 
Infrastruktur (Heilbrunnwegin-
standhaltung ectr.), Ausbau bzw. 
Zusammenführung des Radwe-
genetzes, Heilbrunnhausbetreu-
ung und Verwaltung, Dachsanie-
rung Heilbrunnhaus, Bewerbung 

ZUKUNFTSFORUM 
HEILBRUNN

des Seminarraumes im Heilbrun-
nhaus, Herausgabe Heilbrun-
ner Veranstaltungskalender, 
Bewerbung des Wallfahrtsortes , 
Zusammenarbeit mit der Klima- 
und Energie Modellregion, Maß-
nahmen zur stärkeren Nutzung 
der Festhalle Heilbrunn, Glasfa-
serausbau vorantreiben, Ö�ent-
lichen Naturspielplatz errichten, 
Ö�entlichkeitsarbeit, Bemühen 
um Auslastung des Kindergar-
tens u. anderer Einrichtungen. 
Im Zukun�sforum Heilbrunn 
sind wir im Rahmen unserer Ziel-
setzungen bestrebt unseren Teil 
für eine positive Entwicklung in 
der Orts- Gemeinde- und Pfarr-
entwicklung beizutragen. Der 
Marktgemeinde Anger ist es seit 
der Fusionierung der 4 Gemein-
den sehr gut gelungen eine posi-
tive Stimmung zu verbreiten. So 
ist Vieles, das allen Gemeinde-
bürgern dient umgesetzt worden. 
Die  Erhaltung und Verbesserung 
des umfassenden Straßennetzes, 

sowie die Förderung der Vereine 
ist der Marktgemeinde ein großes 
Anliegen. Die Wasserversorgung 
für den Brandluckner Bereich 
wurde gesichert. Der gut aus-
gelastete Kindergarten im Zuge 
des Ausbaues der Wohnungen 
in der ehemaligen Volksschule 
wurde wunderschön hergerich-
tet. Für die Feuerwehr Heilbrunn 
der Parkplatz erweitert und ein 
neues Fahrzeug angescha�. Das 
Zukun�sforum bedankt  sich bei 
Bgm DI Hannes Grabner sowie 
beim Vorgänger Bgm.a.D.RR Hu-
bert Hö�er mit dem Gemeinde-
vorstand sowie bei den örtlichen 
Gemeinderäten Kathi Schöpf-
Bratl und früher Johann Reithofer 
für die gute Zusammenarbeit, 
dankt für die Unterstützung des 
Dorfentwicklungsvereines. Mit 
dieser Kra� und dieser guten Zu-
sammenarbeit  wird auch Vieles 
in den nächsten Jahren umgesetzt 
werden können.

Zahlreiche Besucher folgten un-
serer Einladung zum traditionel-
len Nikolomarkt beim Rüsthaus 
in Anger, der am 30. November 
2024 über die Bühne ging. 

Wie auch im Vorjahr be-
grüßte der Nikolaus, 
zu Beginn ohne seine 

teu�ischen Begleiter, die Kinder 
und las ihnen eine Geschichte 
vor. Nach der Geschichte machte 
sich der Nikolaus aber nochmal 
auf den Weg, um mit den Kram-
pussen zurückzukehren, sodass 
diese ihr Unwesen treiben konn-
ten. Selbstverständlich immer 
unter wachsamer Beobachtung 
des Nikolaus und seiner Hel-

fer. Auch wenn die Krampusse 
ordentlich einheizten, nutzten 
einige die Gelegenheit mithil-
fe des warmen Punsches und 
Glühweines der Kälte noch etwas 
nachhaltiger zu trotzen. Zwi-
schendurch konnte neben dem 
bengalischen Feuer der Kram-
pusse, auch heuer wieder ein gro-
ßes Feuerwerk bestaunt werden. 
Bei fortschreitender Kälte fand 
man zur späteren Stunde noch 
Zu�ucht in der Krampus-Disco, 
wo der Abend bei geselligen Bei-
sammensein ausklingen konnte. 
Wir bedanken uns recht herzlich 
bei allen Gästen für ihren Besuch 
und ho�en euch nächstes Jahr 
wieder begrüßen zu dürfen!

NIKOLOMARKT ANGER
der FF Anger
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 ■ Franz Neuhold

Historiker - und unter diesen 
ist Marco Jandl aus Hart-Puch 
– gehen den Geschehnissen der 
letzten Kriegstage in der Oststei-
ermark nach. Es gab ja gerade in 
dieser letzten Phase des Krieges 
noch schreckliche Verbrechen der 
SS, besonders an deutschen und 
österreichischen Wehrmachts-
soldaten. In Oberfeistritz gab es 
drei Hinrichtungen. Hans Wilf-
ling und Sepp Derler haben diese 
Zeit noch als 11- bzw. 12-jährige 
Buben hautnah miterlebt und sie 
erzählen auch übereinstimmend 
von dieser Zeit.

Deutsche Wehrmachts-
soldaten – davon eine 
Einheit aus Bayern - sind 

auf dem Rückzug aus dem Os-
ten – vor allem Ungarn – und 
sind in Oberfeistritz stationiert. 
Eine Feldküche und eine große 
-bäckerei sind mitten in der Ort-
scha� eingerichtet. Eine militä-
rische Abteilung ist im Schloss 
Külml untergebracht.
Es sind die letzten Tage vor dem 
Ende des Krieges. Ein herrlicher 
Frühling - warm und recht tro-
cken. Die Tie�ieger und die 
Bomber in Richtung Wiener 
Neustadt sind permanent über 
Oberfeistritz ge�ogen. An Schule 
war kaum zu denken, denn stän-
dig gab es Lu�alarm. Den Buben 
war die Unterbrechung des Un-
terrichtes ganz recht. In dieser 
Zeit setzten sich immer mehr 
Soldaten der deutschen Wehr-
macht, die den Krieg auch schon 

verloren gesehen haben, von ih-
ren Einheiten ab. Zwei von die-
sen Fahnen�üchtigen wurden in 
Oberfeistritz in Richtung Weiz 
direkt neben der Straße von die-
sen „Kettenhunden“, wie diese 
gefürchtete SS-Einheit genannt 
wurde, standrechtlich hingerich-
tet. Die hingerichteten Soldaten 
blieben einige Tage an Ort und 
Stelle liegen mit einer Tafel, auf 
der „wegen Drückeberger er-
schossen“ stand. Es sollte allen 
als Warnung gelten. Sepp Derler 
musste einige Tage später dem 
Rudl Bauer helfen, die Leichname 
zum Friedhof in Anger zu brin-
gen. Der dritte Soldat, der auch 
in dieser Zeit hingerichtet wurde, 
war im Schloss Külml stationiert. 
Der Grund seiner Verurteilung ist 
nicht ganz sicher: wegen zu spät 
in das Lager eingerückt oder we-
gen negativen Äußerungen dem 
NS-Regime gegenüber. Dieser 
Soldat wurde nur mit der Unter-
wäsche bekleidet an eine Esche 
gebunden und zwölf Soldaten aus 
seiner Einheit mussten auf ihn 
schießen. Auch dieser blieb eini-
ge Tage an den Baum gebunden, 
ehe er dann an Ort und Stelle be-
graben wurde. Erst zwei oder drei 
Jahre später wurde dieser wie-
der exhumiert. Wo dieser dann 
schlussendlich begraben wurde, 
ist unbekannt.
An diese drei Hinrichtungen 
in den letzten Tagen des Zwei-
ten Weltkrieges soll nun erin-
nert werden. Im Rahmen von 
„Komm.st 25“ 80 Jahre nach dem 
Ende des Krieges soll ganz beson-
ders darauf hingewiesen werden.

HINRICHTUNGEN 
in den letzten Kriegstagen 

Zeitzeugen Sepp und Hans – Sepp Derler und Hans Wilfling 
erzählen heute noch ganz betroffen vor Ort von diesen grausamen 
Geschehnissen.

Auch 2024 hat sich die Feuerwehr 
Viertelfeistritz wieder an der Ak-
tion „Friedenslicht aus Bethle-
hem“ beteiligt. 

Hierbei hat die Feuer-
wehrjugend und einige 
Kameraden/-innen das 

Friedenslicht am Heiligen Abend 
im gesamten Löschgebiet verteilt. 

Das Friedenslicht wurde dieses 
Jahr wieder persönlich von der 
Feuerwehrjugend Viertelfeistritz, 
am 23.12.2024 im ORF-Lan-
desstudio Steiermark in Graz 
abgeholt. Der Reinerlös dieser 
Aktion wird dieses Jahr von der 
Feuerwehr Viertelfeistritz an die 
„Steirische Kinderkrebshilfe“ ge-
spendet. 

AKTION  
FRIEDENSLICHT
der FF Viertelfeistritz

Sichere Dir jetzt 
eine Lehrstelle.
QR-Code scannen und 
Deine Karriere bei 
Winkelbauer starten.
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 ■ Christopher Nebel

Es freut uns sehr, dass unsere 
Ortsstelle auch im Jahr 2024 
wieder mit zahlreichen Spenden 
aus unserem Einsatzgebiet un-
terstützt wurde. Diese Beiträge 
zeigen, wie sehr unser freiwilliger 
Einsatz in der Region geschätzt 
wird. 

Ein großer Dank gilt vor al-
lem jenen, die unsere Ver-
anstaltungen im vorigen 

Jahr – den Frühschoppen in Bai-
erdorf, unseren Glühweinstand 
beim Bratapfelzauber sowie die 
Friedenslicht-Aktion – besucht 
haben. Sämtliche Spenden und 
Einnahmen helfen uns dabei, 
neue Schulungsmaterialien anzu-
scha�en, damit unsere Freiwilli-
gen auch weiterhin gut geschult 
jeden Notfall meistern können. 
Ein großes Danke dafür! Wir 
sind auch weiterhin auf der Su-
che nach tatkrä�igen Mitglie-
dern, die in den verschiedensten 
Bereichen des Rettungsdienstes 
mitwirken. Wenn auch du Lust 
hast, als RettungssanitäterIn 
durchzustarten, die Rot-Kreuz-
Jugend kennenzulernen oder 
dem Besuchs- und Begleitdienst 
beizutreten, dann melde dich bei 
unserem Freiwilligen-Koordina-

GROSSARTIGE  
UNTERSTÜTZUNG 
des Roten Kreuzes

	» Rettungssanitäterlehrgang, 
Termine Bezirksstelle Weiz 
2025/26 

	» Block 1., Anmeldefrist 1: 
2.5.2025: Fr. 16.05.2025 / Sa. 

17.05.2025 / So. 18.05.2025 / 

Fr. 23.05.2025 / Sa. 24.05.2025 

/ So. 25.05.2025, Zwischenprü-

fung Sa. 07.06.2025

	» Anmeldefrist 2: 
22.08.2025: Fr. 05.09.2025 / Sa. 

06.09.2025 / So. 07.09.2025 / 

Fr. 12.09.2025 / Sa. 13.09.2025 

/ So. 14.09.2025, Zwischenprü-

fung Sa. 27.09.2025 

	» Block 2: 
Sa. 27.09.2025 / So. 28.09.2025; 

Sa. 11.10.2025 / So. 12.10.2025; 

Sa. 25.10.2025 / So. 26.10.2025; 

Sa. 08.11.2025 / So. 09.11.2025

	» Zwischenprüfung 
Sa. 7.09.2025

	» Kommissionelle Abschlussprü-
fung 

Sa. 07.02.2026

LEHRGANG

tions-Team Lena, Catherine oder 
Christopher unter 0664/4335576 
oder einfach per Mail unter lena.
derler@st.roteskreuz.at, catheri-
ne.ditrich@st.roteskreuz.at oder 
christopher.nebel@st.roteskreuz.
at

 ■ Doris Grüner 

Am Sonntag, den 8. Dezem-
ber, erlebten rund 50 Mitglieder 
und Freunde des Sparvereins 
Schwalbe einen wundervollen 
Advent-Aus�ug nach Stübing zur 
Veranstaltung „Tannengrass und 
Lebzeltstern“.

Bereits die gemeinsame Bus-
fahrt war von vorweih-
nachtlicher Stimmung und 

guter Laune geprägt. In Stübing 
angekommen, erwartete uns ein 
einzigartiges Programm: tradi-
tionelle Handwerkskunst, ver-
lockende Adventleckereien und 
ein festlicher Weihnachtsmarkt 
in malerischer Kulisse. Beson-
ders die Musik und die liebevoll 

dekorierten Stände brachten uns 
alle in Adventsstimmung. Ein 
weiteres Highlight war die Gele-
genheit, regionale Spezialitäten 
zu probieren und handgefer-
tigte Geschenke zu entdecken. 
Die warmherzige Atmosphäre, 
das gemeinsame Lachen und 
die schönen Gespräche machten 
diesen Aus�ug zu einem unver-
gesslichen Erlebnis. Am Abend 
kehrten wir alle zufrieden und 
mit vielen schönen Erinnerungen 
im Gepäck nach Hause zurück. 
Ein herzliches Dankeschön an 
alle Teilnehmer:innen und an alle 
Organisatoren, die diesen wun-
derbaren Tag möglich gemacht 
haben! Wir freuen uns schon 
jetzt auf den nächsten gemeinsa-
men Aus�ug.

TANNENGRASS  
UND LEBZELTSTERN
Sparvereinsaus�ug nach Stübing

 ■ Hilde Kulmer

Am Samstag, den 23. November 
2024, hat wieder der Kathreint-
anz des Seniorenbundes Floing 
im Gasthof Angererhof stattge-
funden. 

Mehr als 20 Vereine sind 
unserer Einladung ge-
folgt. Als Ehrengäste 

konnten wir Bgm. Martin Haberl 
und in Vertretung des Bezirksob-
mannes Bezirksschri�führer 
Franz Neuhold begrüßen. Auch 
LAbg. Bgm. Silvia Karelly hat uns 

mit ihrem Besuch beehrt. Zur 
Tanzmusik der Gschoada Buam 
haben unsere Gäste �eißig wie 
immer das Tanzbein geschwun-
gen. Bei der Verlosung konnten 
wieder viele schöne Preise ge-
wonnen werden. Für die vielen 
Spenden, die wir für den Glücks-
hafen erhalten haben, bedanken 
wir uns sehr herzlich bei allen 
Spendern, den Betrieben und Ge-
schä�en aus Floing und Anger 
sowie bei unseren Mitgliedern. 
Bei diesen sagen wir auch danke 
für die Mehlspeisspenden.

KATHREINTANZ 2024
Seniorenbund Ortsgruppe Floing
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GEMEINDEN

 ■ ABI Robert Kulmer 

Am 13.12.2024 haben sich 18 
Kameraden:innen der FF Floing 
der Branddienstleistungsprüfung 
(BDLP) gestellt. 

Diese wurde mit je einer 
Gruppe in Bronze, Silber 
und Gold erfolgreich ab-

solviert. Die BDLP wurde heuer 
erstmalig mit unserem Fahr-
zeug LKW-A durchgeführt. Es 
wurde mit dem Besatzungsmo-
dell 1:8 gearbeitet, das bedeutet, 
1 Gruppenkommandant auf 8 
Feuerwehrmänner. Eine weitere 
Besonderheit dieses Besatzungs-
modells für die Mannscha� ist, 
dass das Ansaugen mittels Trag-
kra�spritze direkt von der Was-
serentnahmestelle und die Her-
stellung einer Zubringleitung in 
Richtung Brandobjekt. Für die 
Prüfung gilt es, eines von zwei 
Brandszenarien in einer gewissen 
Zeit zu absolvieren. Zusätzlich 
muss eine mündliche Prüfung 
abgelegt und die genaue Lage der 
Fahrzeuginhalte (Gerätscha�en 
wie Schläuche, Schaufel, Leiter 
etc.) beherrscht werden. Um die 
BDLP erfolgreich zu bestehen, 
nahmen sich unsere Kamera-
denInnen neunmal Zeit diese 
beiden Manöver zu üben. Erst-
mals wurde bei einer BDLP im 

gesamten Bereich Weiz direkt 
bei der Wasserentnahmestelle 
angesaugt. Dies weckte sogar die 
Aufmerksamkeit vom Landesbe-
au�ragten für BDLP Herrn BR 
d.F. Johann Bretterklieber, der 
uns mit seiner Anwesenheit bei 
der Prüfung beehrte. Wir gratu-
lieren unseren Kameraden:innen 
recht herzlich!

BRANDDIENST- 
LEISTUNGSPRÜFUNG 
erfolgreich absolviert!
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8184 Anger  |  Hauptplatz 14  |  03175/ 2249

Mo. – Fr. 7.30–12.15 Uhr und 14.30–18.00 Uhr 

Sa. 7.30–12.00 Uhr
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Qualität die man schmeckt

Pechmanns  
original  

BRAUNE
Dicke Braune, dünne 
Braune oder Pußta-Braune.
Gegrillt, gekocht oder zur Jause, 
immer ein Genuss. 1.29

10 dag

Edelschwein 

BRAT- 
WÜRSTL
Die traditionelle Würstl-
spezialität. Schmeckt am 
besten mit würzigem Senf 
und frischem Sauerkraut. 1.49

10 dag

STELZE mit  
HAXERL
Aufgeschnitten, für  
Sulz oder zum Braten.
ca. 1,5 – 2,5 kg Pkg. 2.99

per kg

	» Gold: 
ABI Robert Kulmer, OLM Fran-

ziska Kulmer ,LM d.S. Marcel 

Nöst, HFM Sascha Schwarz, 

OFM Kathrin Nöst, OFM Martin 

Tödling, OFM Bernd Tödling, 

OFM Lucas Czadil;

	» Silber: 
OLM d.F. Wolfgang Czadil, OLM 

d.F Nina Höller, LM Christoph 

Schwarz, FM Sebastian Haberl, 

FM Tobias Haberl, FM Selina 

Czadil, FM Jan Doppelhofer, 

FM Christian Gruber, FM Fabian 

Kothgasser;

	» Bronze: 
FM Jan Höller;

ERGEBNISSE



Blick um Anger | Februar 202526

 ■ Bgm. Gerlinde Schneider

Im November 2024 fand zum 25. 
Mal die großartige wie geheim-
nisvolle Präsentation des Abakus 
auf der Kulmleitenwiese in Puch 
bei Weiz statt.

Einmal im Jahr an einem 
späten Novembertag prä-
sentieren die Apfelmän-

ner von Puch den sortenreinen 
Apfelschnaps „Abakus“ der 

Ö�entlichkeit. Streng reguliert 
und abgeschlossen von der Öf-
fentlichkeit wird in 3 Tagen und 
2 Nächten der Schnaps für 1444 
Flaschen destilliert. Der Abakus 
2024 ist ein Gelber Belle�eur 
fassgerei�. Er wurde an alle Be-
sucher, die beim Eingang ein 
edles Verkostungsglas erhielten 
ausgeschenkt. Damit konnten sie 
auf das edle Getränk und die Ap-
felmänner anstoßen.

ABAKUS PRÄSENTATION EHRUNG DER 70ER
Anfang Dezember 2024 wurden alle Jubilare/Innen der Gemeinde 
Puch bei Weiz des Jahres 2024 zu einem gemütlichen Beisammen-
sein eingeladen.

 ■ Bgm. Gerlinde Schneider

Für ihren unermüdlichen Ein-
satz und ihrer Gastfreundscha� 
sind die heimischen Wirtinnen 
wichtige Botscha�erinnen des 
Genusslandes Steiermark. 

Tourismuslandesrätin Bar-
bara Eibinger-Miedl und 
WKO-Steiermark-Präsi-

dent Josef Herk bedankten für ihr 
großes Engagement und über-
reichten auch der Kirchenwirtin 
Anita Hofer aus dem Apfeldorf 
die „Goldene Wirtinnenrose“.

NEUJAHRSSPIELEN 
des Musikverein Heimatklang Puch

Mit fünf Gruppen war der Musikverein wieder drei Tage unterwegs, 
um die besten Neujahrswünsche musikalisch zu überbringen. Der 
Musikverein „Heimatklang“ Puch bedankt sich recht herzlich für die 
Spenden und wünscht nochmals ein gutes neues Jahr 2025!

GOLDENE  
WIRTINNENROSE

VIELEN DANK FÜR DIE BLUMEN
Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des vorjährigen Blumen-
schmuckwettbewerbes nochmals ein herzliches Dankeschön und 
Gratulation zu den Auszeichnungen. Ausgezeichnet wurden die 
Fam. Maria Pirchheim in Perndorf und die Fam. Elisabeth und 
Werner Schnee�ock in Harl.
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GEMEINDEN

Am 30.11.2024 stellten sich sieb-
zehn Kameraden der Feuerwehr 
Koglhof der Technischen Hil-
feleistung Prüfung in Bronze so-
wie Silber und Gold.

Nach intensiver Vorbe-
reitung konnten beide 
Gruppen die Prüfung er-

folgreich absolvieren. Durch die 
Teilnahme an dieser Prüfung er-
hielten die Kameraden eine gute 
Ausbildung in Fahrzeug und Ge-
rätekunde und sind bei Einsätzen 

mit Verkehrsunfällen bestens mit 
den Fahrzeugen, Geräten sowie 
wichtigsten Handgri�en zur ra-
schen Personenrettung und der 
Eigensicherung an der Einsatz-
stelle vertraut. Bürgermeister 
Oliver Felber überzeugte sich von 
den Leistungen der  Kameraden 
und gratulierte zu den bestanden 
Abzeichen. Auch HBI Kandlbau-
er Gratulierte zum Schluss den 
Gruppen zur erfolgreich bestan-
denen Prüfung.

GOLD, SILBER, BRONZE
Technische Hilfeleistungsprüfung er-
folgreich absolviert

ÖFFNUNGSZEITEN:  
Sonntags von 9.30 bis 11.30 Uhr
TELEFON: 03174/4513-15
HOMEPAGE: www.koglhof.bvoe.at
E-MAIL: buecherei@koglhof.at

Petra Pellini: Der Bade-
meister ohne Himmel

Linda ist fünfzehn und würde am 
liebsten vor ein Auto laufen. Doch 

zwei Menschen halten sie davon ab: 
ihr einziger Freund Kevin, der daran 

verzweifelt, dass die Welt am Abgrund 
steht. Und Hubert, sechsundachtzig 

Jahre alt, Bademeister im Ruhestand, der 
seine Woh- nung kaum mehr verlässt, wo er auf seine 
Frau wartet, die vor sieben Jahren verstorben ist. Linda 
verbringt regelmäßig den Nachmittag bei Hubert, um 
die polnische P�egerin Ewa zu entlasten, die mit durch-
aus eigenwilligen Mitteln ihren Beruf ausübt. Der Autorin 
gelingt es, feinfühlig zu beschreiben, wie ein Alltag eines 
Demenzkranken aussehen kann und mit wie viel Liebe 
dieser umsorgt wird.

Kira Mohn: Die Nacht der Bärin
Jule �üchtet nach einem heftigen 

Streit mit ihrem Freund aus der 
gemeinsamen Wohnung zu ihren 
Eltern, um in Ruhe nachzudenken. 

Dann tri�t die Nachricht vom Tod 
ihrer Großmutter ein, die sie gar nicht 

gekannt hat. Warum hat ihre Mutter 
eigentlich nie von ihr oder der eigenen 

Kindheit erzählt? Als sie gemeinsam den 
Nachlass der Großmutter ordnen, �n-

det Jule Spuren lang zurückliegender Ereignisse. 
Schonungslos und trotzdem empathisch erzählt die Auto-
rin über häusliche Gewalt, die die Menschen isoliert und 
beinah zerreisst. Es ist nicht so einfach, einfach zu gehen…

Reinhold Messner: Gegenwind
Eine, wenn nicht DIE Konstante in 

Reinhold Messners Leben ist der 
Gegenwind: ob als schwere Stürme 
auf dem Weg zum Südpol oder über 

das Grönland-Eis, aber vor allem 
zurück in der Zivilisation, wo er Wider-

spruch provozierte. Mit der Erfahrung 
aus acht Jahrzehnten re�ektiert Mess-

ner Freundschaften und Intrigen, alpi-
nistische wie private Höhepunkte und 

R ü c k - schläge. Eindrucksvoll vermittelt er, wie 
Gegenwind Flügel wachsen lässt. Und die Fähigkeit, auch 
im Alter Träume zu realisieren.

Aprilkind Barbara van den Speul-
hof: Der Grolltroll… jetzt reicht’s!

Auf der anderen Seite des Waldes 
soll es einen tollen Abenteuerspiel-

platz geben. Mit Astgabelrutsche und 
Kastanienbad, mit Baumkronenschi�-
schaukel und Hüpfspringkissen. Der 

Grolltroll und seine Freunde wollen 
alles ausprobieren. Doch die Stimmung 

kippt, als die rücksichtslose Katze mit 
ihren beiden Freunden auftaucht und 

sich ein- fach alles nimmt, was sie haben will. Im 
Bauch des Grolltrolls beginnt es zu rumoren. So geht man 
doch mit anderen nicht um, oder…?

Besucht uns in der Bücherei Koglhof sonntags von 
9 bis 11 Uhr. Wir freuen uns über jeden Besuch und 
nehmen auch gerne Buchwünsche entgegen! 
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Die Freiwillige Feuerwehr 
Koglhof blickt auf ein er-
eignisreiches Jahr zurück. 

 ■ Hans Schweiger

Am 6. Januar 2025 fand im Gast-
hof Reithofer (Herda) die dies-
jährige Wehrversammlung statt. 

Kommandant HBI Christi-
an Kandlbauer hieß zahl-
reiche Ehrengäste und 

Feuerwehrkameraden willkom-
men, darunter Oberbrandrat Jo-
hann Maier-Paar vom Bereichs-
feuerwehrkommando Weiz, 
Bürgermeister Oliver Felber, 
ABI Robert Kulmer, den stell-
vertretenden Dienststellenleiter 
der Polizeiinspektion Birkfeld 
Johann Marktfelder, vom Roten 
Kreuz Ortsstellenleiter Reinhard 
Köck, EABI Josef Liebmann, den 
Ehrenkommandanten Hermann 
Zaunschirm sowie die Ehrenmit-
glieder der FF Koglhof.
ABI OBI Bernhard Häusler prä-
sentierte eine beeindruckende 
Leistungsbilanz der FF Koglhof. 

Im vergangenen Jahr wurden 
insgesamt 469 Tätigkeiten ab-
solviert, darunter 56 Einsätze 
und 12.424 ehrenamtliche Stun-
den für Einsätze, Übungen und 
Ausbildungen. Im Jahr 2024 be-
wältigte die Feuerwehr mehrere 
technische Einsätze, darunter 4 
Verkehrsunfälle, 2 Unwetterein-
sätze, einen Brandeinsatz, eine 
Brandsicherheitswache sowie 
279 weitere Tätigkeiten, für die 
insgesamt 8.524 Einsatzstun-
den geleistet wurden. Besonders 
erwähnenswert ist, dass am 17. 
Dezember unsere Kameraden 
OBM Markus Unterberger, BM 
�omas Baumegger und HLM 
Stefan Gösslbauer erfolgreich 
die Kommandantenprüfung an 
der Feuerwehr- und Zivilschutz-
schule in Lebring abgelegt haben. 
Wir gratulieren herzlich zu die-
ser bestandenen Prüfung, die als 
höchste Ausbildung an der FWZS 
Lebring gilt. Am 9. März nahmen 
zudem fünf unserer Kameraden 
am FULA Silber in der Landes-
feuerwehrschule in Lebring teil. 
Ein besonderes Lob gebührt 
HLM Stefan Gösslbauer, der in 

WEHRVERSAMMLUNG 
der FF Koglhof

der Wertung um das Silber-Ab-
zeichen den Landessieg erringen 
konnte. Im Anschluss an die Jah-
resberichte der Funktionäre, die 
Neuaufnahmen, Angelobungen, 
Auszeichnungen und Beförde-
rungen verdienter Kameraden. 
Im Anschluss erfolgten die Gruß-
worte der Ehrengäste, die die he-
rausragenden Leistungen der FF 
Koglhof besonders hervorhoben. 
Oberbrandrat Maier-Paar wür-
digte die vorbildliche Ausstat-
tung sowie das Engagement zur 
kontinuierlichen Weiterbildung. 
Bürgermeister Felber versicher-

te zudem die Unterstützung der 
Gemeinde. ABI Robert Kulmer 
zeigte sich erfreut über die aus-
gezeichnete Zusammenarbeit mit 
der Wehr Koglhof. Auch Johann 
Marktfelder von der Polizeiin-
spektion Birkfeld und Reinhard 
Köck vom Roten Kreuz äußerten 
ihren Dank für die harmonische 
Kooperation und die Sanitäts-
ausbildung der Kameraden. In 
seinen Schlussworten dankte HBI 
Kandlbauer allen Beteiligten und 
wünschte ein gutes, unfallfreies 
Jahr 2025.

 ■ Hans Schweiger

Weihnachten ist das volkstüm-
lichste aller christlichen Feste, 
und doch drohen viele seiner tra-
ditionellen Riten und Rituale in 
Vergessenheit zu geraten. In einer 
Zeit, die von Stress und Hektik 
geprägt ist, kommen die Brauch-
tümer der Vorweihnachtszeit o� 
zu kurz. Doch gerade diese Tra-
ditionen sind nicht nur ein Teil 
unserer Kultur, sie können auch 
ein Stück Heimat in einer zuneh-
mend globalisierten Welt darstel-
len.

In vielen österreichischen 
Pfarren wird im Advent, be-
ginnend am 8. Dezember, 

der Brauch der Herbergssuche 
lebendig gehalten – so auch in 
der Pfarrgemeinde Koglhof auf 
der Wieden. Dieser Brauch er-
innert an die verzweifelte Suche 
von Josef und Maria nach einer 
Unterkun� in Bethlehem, die 
schließlich in einem Stall endete, 
weil „in der Herberge kein Platz 

für sie war.“ Die „Dorfgemein-
scha� Wieden“ hat auch in die-
sem Jahr wieder die traditionelle 
Herbergssuche organisiert, die 
sie seit vielen Jahren mit viel Hin-
gabe p�egt. Dabei wandert eine 
Marienstatue von Familie zu Fa-
milie, begleitet von besinnlichen 
Andachten. Vor den Türen der 
Häuser bitten die „Herbergsu-
chenden“ mit dem wohlbekann-
ten Herbergslied um Einlass bei 
der jeweiligen neuen Familie. 
Nach einem herzlichen Empfang 
�ndet die Marienstatue ihren be-
sonderen Platz, o� in der Küche 
oder im Wohnzimmer, umgeben 
von Blumen und Kerzen, die eine 
festliche Atmosphäre zaubern. 
Im Anschluss an die diesjähri-
ge Herbergsuche versammelten 
sich die Teilnehmer zu einem 
gemütlichen Beisammensein am 
o�enen Feuer im Freien, wo sie 
bei Tee, Glühwein und köstlichen 
traditionellen Weihnachtsgebä-
cken auf dem Biohof Stelzer die 
festliche Stimmung genossen.

HERBERGSUCHE 
auf der Wieden

Die neu angelobten Kameraden v. l. OBI Bernhard Häusler, Fabio 
Kulmer, Lukas Fink und HBI Christian Kandlbauer
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GEMEINDEN

 ■ Hans Schweiger

Am 4. Adventsonntag fanden sich 
auf Einladung von Seniorenbund 
Obmann Hermann Zaunschirm 
und seinem Team 105 SeniorIn-
nen der Rodelstube ein.

Der vierte Adventssonntag 
begann für die Senioren 
der Ortsgruppe des Seni-

orenbundes Koglhof mit einem 
besinnlichen Besuch der Heiligen 
Messe, zelebriert von Pfarrer Pe-
ter Weberhofer und musikalisch 
umrahmt von den „Iadamusi“. 
Pfarrer Peter, der selbst Mitglied 
der Ortsgruppe Koglhof ist, ge-
staltete die Messe im Geiste der 
vorweihnachtlichen Zeit. Die 
„Iadamusi“ trugen mit ihrer 
musikalischen Darbietung zur 
festlichen Atmosphäre bei und 
bereicherten die Feierlichkeit 
in besonderem Maße. Die an-
schliesende Weihnachtsfeier in 
der Rodelstube war wie immer 
ein bedeutendes Ereignis, das 
Freude und Gemeinscha�sgefühl 
förderte. Das festliche Programm 
umfasste musikalische Darbie-
tungen von der “Iadamusi” und 
Lesungen von Hilda Oswald und 
Rosi Semlegger, die zur stim-
mungsvollen Atmosphäre bei-
trugen. Die Veranstaltung stellte 
einen Höhepunkt des Jahres dar 

und stärkte die sozialen Bindun-
gen innerhalb der Seniorengrup-
pe. Pfarrer Johann Schreiner, der 
15 Jahre lang die Pfarrgemeinde 
Koglhof geleitet hat, besuchte 
trotz seiner HL Messe in Hartberg 
die Weihnachtsfeier der Senio-
rInnen. Sein Abschied zum Jah-
resende wird von der Gemeinde 
als Verlust empfunden. Die Kogl-
hofer danken ihm und wünschen 
ihm Gesundheit, Zuversicht und 
Gottes Segen für die Zukun�. 
Die Reden während der Feier wa-
ren nicht nur herzlich, sondern 
boten auch die Möglichkeit, in 
Erinnerungen und Geschichten 
einzutauchen. Die Ausführungen 
der Redner förderten ein Gefühl 
von Gemeinscha� und Anerken-
nung für die Lebenswege der Se-
niorenbund-Mitglieder. In einer 
kurzen Ansprache äußerte Pfar-
rer Schreiner seine Dankbarkeit 
und ermutigte die SeniorInnen, 
ihren Glauben weiterhin gemein-
sam zu stärken, selbst wenn er ab 
dem 1. Januar 2025 nicht mehr 
in ihrem Seelsorgeraum präsent 
sein wird. Ein besonderer Dank 
gebührt Obmann Zaunschirm 
und seinem Team. Ihr Engage-
ment und ihre Kreativität trugen 
dazu bei, dass die Weihnachtsfei-
er zu einem unvergesslichen Er-
lebnis wurde.

WEIHNACHTSZAUBER
Ein besinnlicher Nachmittag des  
Seniorenbundes Koglhof

 ■ Johann Schweiger

Wie jedes Jahr lud der Senioren-
bund zur festlichen Feier von Ge-
burtstags- und Ehejubiläen in die 
Rodelstube ein. 

Obmann Hermann Zaun-
schirm freute sich über 
die rege Teilnahme, die es 

ermöglichte, mehrere Stunden in 
geselliger Runde zu verbringen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen, die zu diesem besonde-
ren Anlass gekommen sind und 
zum Erfolg der Feier beigetragen 
haben. Die Senioren genossen 
das erstklassige Essen, das vom 
freundlichen und kompetenten 
Servicepersonal der Rodelstube 
serviert wurde. Nach dem köstli-
chen Mittagessen fanden die tra-
ditionellen Fotoaufnahmen statt, 
die für die mediale Berichterstat-
tung der Veranstaltung wichtig 
sind. Die SeniorInnen schätzen 
die Erwähnung in der Presse, da 
so auch Freunde und Verwand-
te in der Region von ihren be-

sonderen Jubiläen erfahren. Der 
Nachmittag wurde in fröhlicher 
Atmosphäre verbracht und von 
allen sichtlich genossen. Auf viele 
weitere schöne gemeinsame Mo-
mente!

Goldene Hochzeit feierten:
Rosa und Johann Friesenbichler, 
Leni und Erich Grünbichler, Ma-
ria und Franz Paier, Maria und 
Hubert Weberhofer

Geburtstage: 
75 Jahre: Cilli Baumegger, Maria 
Baumegger, Johann Kandlbauer, 
Ida Geiregger, Hermine Gruber, 
Agathe Sallegger, Maria Nistel-
berger, Maria Übleis, Hilde We-
berhofer, Christine Wiederhofer, 
Hubert Weberhofer, Erich Grün-
bichler, Johann Friesenbichler, 
Rosa Friesenbichler
80 Jahre: Margarete Derler, Rosa 
Riedl
85 Jahre: Maria Nistelberger, 
Aloisia Stoppacher, Cilli Zaun-
schirm
90 Jahre: Gottfried Pernhofer

DER SENIORENBUND 
KOGLHOF GRATULIERT
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 ■ Julia Schweiberger

Das Schitraining des WSV-Anger 
war ein tolles Angebot für viele 
Kinder, um sich auf die bevorste-
hende Wintersaison vorzuberei-
ten. 

Von Oktober bis Dezember 
konnten die Kinder im 
Alter von 5 bis 10 Jahren 

zweimal pro Woche daran teil-
nehmen. Auf spielerische Art 
und Weise konnten die Kinder 
an verschiedene Bewegungsauf-
gaben und Bewegungseinheiten 

teilnehmen, welche ihre Ge-
schicklichkeit und Koordination 
förderten. Beim letzten Training 
gab es für die Kinder als Ge-
schenk ein T-Shirt. Insgesamt 
nahmen zwischen 15 und 20 
Kinder teil, die mit viel Spaß und 
Begeisterung dabei waren. Einige 
dur�en wir sogar beim Weih-
nachtsschikurs wieder begrüßen. 
Ein herzlicher Dank geht an alle 
Kinder für ihre Teilnahme und 
natürlich an unsere Trainer/in-
nen, die sich mit viel Einsatz und 
Engagement um das Training ge-
kümmert haben.

ABSCHLUSSTRAINING
beim WSV Anger

 ■ Robert Paier

Auch im Jahr 2024 hat in den 
Weihnachtsferien wieder der all-
jährliche Schikurs des WSV-An-
ger in Strallegg stattgefunden. 

Wie bereits in den Jahren 
davor hat der Verein ei-
nen Nachmittags- und 

einen Vormittagskurs angeboten, 
um für alle Kinder eine optimale 
Gruppengröße und Lernumge-
bung scha�en zu können. Der 
Schwerpunkt des Kurses lag da-
bei darauf, die Fähigkeiten der 
Kinder zu verbessern, mehr Si-
cherheit auf der Piste zu schaf-
fen und selbstverständlich auch 
Spaß zu haben! Zudem ist es dem 
Verein wie eh und je ein großes 
Anliegen, die Freude der Kin-
der und Eltern am Skifahren zu 

fördern, was ho�entlich wieder 
gut gelungen ist. In diesem Jahr 
haben insgesamt wieder über 40 
Kinder die Chance genutzt, Ski-
fahren zu lernen oder ihr Können 
zu verbessern. Begleitet wurden 
die Kids dabei von unseren en-
gagierten Trainerinnen und Trai-
nern sowie allen Helferinnen und 
Helfern. Rückblickend freuen 
wir uns sehr über das erfolgrei-
che kleine Abschlussrennen am 
letzten Kurstag, das mittlerweile 
schon zur Tradition geworden 
ist. Es waren wieder richtig viele 
�eißige und schnelle kleine Pis-
ten�itzer dabei! Gratuliere! Der 
WSV bedankt sich herzlich bei 
allen für die zahlreiche Teilnah-
me und wir freuen uns bereits auf 
den nächsten Schikurs im De-
zember 2025!

SCHIKURS 
des WSV Anger

 ■ Erwin Wiener

Ausverkau� stand am Schild der 
Sport- und Kulturhalle Anger 
beim 6. Adventzauber der SU 
Naintsch. Die 600 Besucher er-
lebten einen sehr unterhaltsamen 
Abend mit einem Angri� auf die 
Lachmuskeln beim Kabarett mit 
Markus Hirtler in seiner Kunst�-
gur als „Ermi Oma“.

Heimsuchung war das 
�ema und „Ermi-Oma“ 
brachte das Publikum 

zum Lachen aber auch zum 
Nachdenken. So zeigte „Ermi 

Oma“ die Probleme im P�egesys-
tem mit Lustigen aber auch erns-
ten Pointen auf. Von der 1. Minu-
te an zog er das Publikum mit ins 
Programm ein und stellte Fragen. 
Es gab sogar Antworten darauf 
und „Ermi Oma“ hatte sichtlich 
Spaß daran. Sortimentprobleme 
für den P�egebereich stellte er 
auch bei den Angestellten des Eu-
rospar-Marktes Anger fest. Die 
SU Naintsch bedankt sich bei al-
len Besuchern fürs Kommen und 
bei all Jenen die in irgendeiner 
Weise zum Gelingen der Veran-
staltung beigetragen haben.

ADVENTZAUBER
des SU Naintsch
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SPORT

 ■ Jennifer Kulmer

Andreas Stadlhofer von den St. 
Kathreiner Bergsteigern, einer 

Bergsteiger-Gruppe des Alpen-
vereis Anger, organisierte zum 
Jahreswechsel einen Fotonach-
mittag für den guten Zweck. 

 ■ Jennifer Kulmer

Im Jahr 2012 gründete Peter 
Schweiberger mit einigen gleich-
gesinnten die Laufgemeinscha� 
Apfelland. Aus der eigentlichen 
Intention – nämlich einfach nur 
gemeinsam zu laufen – wur-
de bald ein ernstzunehmender 
Laufverein. „Seinen“ Laufverein 
übergab Peter nun feierlich an 
seinen Nachfolger Helmut Ber-
ghofer.

Dem Engagement von Peter 
ist es zu verdanken, dass 
das Herzstück des Ver-

eins, der Apfellandlauf, ins Leben 
gerufen wurden und heuer be-
reits in seiner 12. Au�age über die 
Bühne ging. Der Apfellandlauf ist 
einer der größten Volksläufe in 
der gesamten Steiermark. An die 
1000 Teilnehmer:innen stellen 
sich jedes Jahr der Herausforde-
rung. Die Organisation rund um 
den Lauf beschä�igt Peter und 
sein Team das ganze Jahr über - 
nach dem Motto „nach dem Lauf 
ist vor dem Lauf“. Viele, viele 
Stunden (Denk-)Arbeit stecken 
in diesem Lauf. Doch auch ab-

seits den eigenen Laufs gibt es viel 
zu tun und zu organisieren. So ist 
doch der Apfellandlauf auch Teil 
des Weizer-Bezirks-Laufcups. 
Auch in diesem Gremium ist 
bzw. war Peter aktiv dabei. Und 
nicht zu vergessen seine eigenen 
Lauf-Highlights. Dazu zählen 
viele Marathons, Halbmarathons 
und unzählige kürzere Distan-
zen. Gemeinsam mit einigen 
Laufvereinskolleg:innen unter-
nahm Peter auch immer wieder 
Marathonreisen z.B. in den ho-
hen Norden Islands oder ins süd-
liche Europa nach Spanien. Seit 
2022 ist der Verein kein reiner 
Laufverein mehr, sondern auch 
Mitglied im Österreichischen 
Triathlonverband und damit 
auch ein Verein für Triathleten.
Ein Dank gilt Peter Schweiberger 
für seine langjährige Vereinsar-
beit. Auch Dorli und Julia seien 
an diese Stelle nochmals erwähnt. 
Ihnen gilt ein besonderer Dank 
für die Unterstützung von Peter 
und die Arbeit im gesamten Ver-
ein. Julia wird den neuen Vor-
stand nun auch o�ziell als stell-
vertretende Obfrau unterstützen.

LAUFGEMEINSCHAFT 
APFELLAND
Feierliche Vereinsübergabe

FÜR DEN GUTEN ZWECK
Fotonachmittag des Alpenvereins

 ■ Andrea Marchat 

Es ist wohl das Skirennen in der 
Steiermark mit der größten Teil-
nehmerzahl. So geschehen beim 
20. Silvesterlauf des USV Heil-
brunn bei den Holzmeisterli�en.

177 Starterinnen und Starter 
aus 23 Vereinen der gesamten 
Steiermark stellten sich dem 

anspruchsvollen Kurs bei besten 
Pisten- und Witterungsverhält-
nissen. Zu den jüngsten Teilneh-
mern in der Klasse Bambini zähl-
ten Kreimer Hörl-Elias, Tödling 
Lukas und Fressel Benjamin mit 
5 Jahren. Der älteste Teilneh-
mer war Klammler Franz mit 77 
Jahren. Bemerkenswert ist, dass 
der USV Heilbrunn mit 29 Teil-
nehmern das stärkste Starterfeld 

stellte. Tagesbestzeit bei den Da-
men erzielte Möstl �eresa vom 
SV Rechberg und bei den Herren 
konnte Tiefengraber Michael vom 
WSV Anger die Tagesbestzeit er-
reichen. Sehr gut geschlagen hat 
sich auch der USV Heilbrunn 
mit insgesamt 14 Stockerlplätzen. 
Erste Plätze gingen an: Häusler 
Daniela, Kreimer Kristina, Sal-
legger Michael, zweite Plätze an 
Kreimer Bernd, Kreimer Gün-
ter, Kreimer Daniel, Kreimer 
Gerhart, Bauernhofer Robert, 
Trabos Wilhelm und dritte Plät-
ze an Kreimer Tobias, Nigitz 
Sebastian, Zink Niklas, Stadl-
hofer Manfred, Kreimer Kurt. 
Der USV Heilbrunn bedankt sich 
bei allen Sponsoren, Gönnern 
und Helfern die diese Veranstal-
tung ermöglicht haben.

20. SILVESTERLAUF 
des USV Heilbrunn

Der Fotonachmittag dient 
seit seiner Erstinszenie-
rung im Jahr 2012 nicht 

nur der Präsentation toller Ber-
gerlebnisse, sondern auch als Be-
ne�zveranstaltung um Spenden 
für Familien in schwierigen Situ-
ationen zu sammeln. Heuer stand 
die dreijährige Mila im Mittel-
punkt der Spendenaktion. Sie 
leidet an einer seltenen Erkran-
kung, welche ihre Entwicklung 

stark einschränkt. Mila muss 
über eine Sonde ernährt werden, 
kann nicht sprechen und sich 
kaum bewegen und muss rund 
um die Uhr von ihren Eltern ver-
sorgt werden. Was sie aber kann, 
ist ihren Eltern immer wieder ein 
Lächeln zu schenken. Es konn-
te ein Spendenbetrag von über € 
1.500,– an Milas Familie überge-
ben werden.
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 ■ Erwin Pieber

Die Wintersaison im Stocksport 
läu� bereits seit Ende Oktober 
auf Hochtouren und der ESV An-
ger blickt auf ereignisreiche und 
erfolgreiche Wochen zurück.

Anfang Dezember fand in 
Frohnleiten ein spannen-
des Duo-Trainingsturnier 

statt, bei dem acht Mannschaf-
ten antraten. Der ESV Anger war 
gleich mit zwei Teams vertreten 
und konnte mit einem Sieg ohne 
Punkteverlust und einen soliden 
5. Platz ein beeindruckendes Er-
gebniss erzielen. Auch bei der 
Unterliga-Meisterscha� der Her-
ren zeigte Anger Stärke. Am ers-
ten Spieltag kämp�e sich Anger 
1 in der Gruppenphase auf den 
2. Platz und sicherte sich damit 

den Einzug ins Aufstiegs-Playo�. 
Trotz eines holprigen Starts am 
zweiten Spieltag konnte das Team 
Rang 7 von 24 Mannscha�en er-
reichen – ein beachtlicher Erfolg 
in diesem hochkarätigen Wett-
bewerb. Am 11. Januar trat der 
ESV Anger bei der Bezirksmeis-
terscha� in der Stadthalle Weiz 
mit einer Mannscha� an. Die 
Spieler Mario Reitbauer, Hubert 
Klamminger, Edi Kulmer, Kevin 
Sitka und Harald Felberbauer 
überzeugten mit starken Leis-
tungen und belegten den 2. Platz. 
Damit quali�zierte sich Anger 2 
für die Gebietsliga-Meisterscha� 
am 9. Februar, die ebenfalls in 
der Stadthalle Weiz ausgetragen 
wird. Kevin Sitka absolvierte 
erfolgreich die Schiedsrichter-
prüfung der Klasse C beim Lan-
desverband Steiermark. Damit 

STOCKSPORT-NEWS
Erfolgreiche Wintersaison für den  
ESV Anger und spannende Ausblicke

ist er berechtigt, Spiele bis zur 
Landesmeisterscha� zu leiten. 
Der Vorstand gratuliert herz-
lich zu diesem wichtigen Schritt 
in der Stocksportkarriere. Der 
ESV Anger fördert nicht nur den 
Leistungssport, sondern auch 
den Breitensport. Am Silvester-
tag fand in der Stocksporthalle 
ein Abschlussturnier statt, ge-
folgt von einem gemütlichen 
Jahresausklang im Angererhof. 
Am Neujahrsnachmittag trafen 
sich Urlaubsgäste der Gasthöfe 
Angererhof, Post Hotel �aller, 
Hofer Peter sowie Kleinhofers 
Himbeernest zum traditionel-
len Gaudischießen. Der Touris-

musverband Anger organisierte 
diese beliebte Veranstaltung, die 
sowohl sportlichen Ehrgeiz als 
auch jede Menge Spaß bot. Am 
Hl. 3 Königstag war die Freiwil-
lige Feuerwehr Oberfeistritz mit 
viel Einsatz beim Stocksport da-
bei. Beide Veranstaltungen sind 
mittlerweile feste Bestandteile 
des Jahreskalenders und erfreuen 
sich großer Beliebtheit. Ab dem 
26. März bis 16. April startet das 
nächste Duo-Trainingsturnier 
mit beeindruckenden 49 Mann-
scha�en. Weitere Informationen 
�nden Sie unter  www.eistock-
wm2025.at. Stock Heil!

 ■ Manuela Pieber

Am 19.01.2025 war der WSV An-
ger Veranstalter des zweiten Ren-
nens im Zuge des Bezirkscups im 
Almenland. 

Der Slalom wurde am 
Pirstinger Li� ausgetra-
gen und bot 88 Startern 

ideale Bedingungen. Während 
über Anger eine dicke Nebelde-
cke lag, präsentierte sich der Berg 
in malerischem Winterwetter – 
wie aus dem Bilderbuch.
Johanna Wagner vom WSV An-
ger erö�nete das Rennen. Nach 
Abschluss des ersten Durchgangs 
beim Schüler-/Masters-Lauf wa-
ren die jüngsten Teilnehmer an 
der Reihe. Bambini ab Jahrgang 
2018 meisterten den gleichen 
Lauf zweimal hintereinander, 
wobei der beste Versuch in die 
Wertung kam. In der Kinder-
klasse 11/12 zeigten die Nach-
wuchsathleten beeindruckende 
Technik und dur�en sich bereits 

an den dünnen 25-mm-Stangen 
beweisen. Die Tagesbestzeit bei 
den Damen und bei den Herren 
gingen an den WSV Anger – ein-
mal an Anna Pieber bei ihrem 
ersten Rennen nach ihrem Sturz 
im März und einmal an Michael 
Tiefengraber. Noemi Derler und 
David Derler starten in der Kin-
derklasse 11 + 12 und belegen 
Platz 9 und 7. Christoph Derler 
scha� es mit Platz 2 aufs Stockerl 
und Franz Tiefengraber wurde 
Dritter seiner Gruppe. Wir gratu-
lieren recht herzlich.
Wir als Veranstalter des Bezirks-
cups wollen uns auf diese Weise 
bei allen Teilnehmern und den 
30 freiwilligen Helfern bedanken, 
denn nur mit deren Hilfe so ein 
Rennen organisiert werden kann. 
Ein herzlicher Dank geht auch 
an unseren Pokalsponsor Binder 
Mühlenbau und an die Hohen-
auer Versicherung, die immer 
einen Korb mit verschiedenen 
Köstlichkeiten für die Tagesbest-
zeiten zur Verfügung stellen.

STARTSCHUSS
die Schisaison hat begonnen
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SPORT

 ■ Angela Schnee�ock

Bei der Jahreshauptversamm-
lung beim Gasthaus Meißl im 
November 2024 wurde ein neuer 
Vorstand gewählt. Den Vorsitz 
bei der Wahl übernahm Bürger-
meisterin Frau Gerlinde Schnei-
der. Der Obmann Herr Erich 
Wilhelm und Kassier Herr Erich 
Hafner zogen sich aus dem Vor-
stand zurück. 

Der gesamte Verein be-
dankte sich für den jah-
relangen Einsatz. Der 

neue Vorstand besteht aus Ob-
mann Karl Schnee�ock, Stv 
Willi Weberhofer, Kassier Man-
fred Hutter, Stv. Wolfgang Paul, 
Schri�führer: Franz Güsser, 
Stv- Angela Schnee�ock.Für die 
Kampfmannscha� wurden neue 
Winterjacken gekau�. Diese An-
scha�ung war durch die �nan-
zielle Unterstützung von Petra 
Meißl, Wirtshaus Meißl und Karl 
Schnee�ock, Versicherungsbüro 
Zink in Anger möglich. Das ge-

samte ESV- Team bedankt sich 
mit einem einfachen „Stock 
Heil“. Weiters konnte am 19.Jän-
ner 2025 bei der Landesmeister-
scha� Winter – Schüler/Jugend 
U14 die Mannscha� aus Puch 
bei Weiz mit Tobias Maninger, 
Judith Weingartmann, Benedikt 
Wasle, Johann Fink und Florian 
Glössl den ersten Platz erreichen. 
Wir sind sehr stolz auf Euch! 
Herzliche Gratulation!

NEWS
vom ESV Puch bei Weiz

 ■ Elfriede Bajlitz

Die UKWA veranstaltet am 
22.02.2025 das große Wrestlin-
gevent „Anger Management“ im 
Sport- und Kultursaal in Anger 
bei Weiz!

Insgesamt werden acht Kämpfe 
ausgetragen, darunter fünf Ti-
telkämpfe. Auf das. Publikum 

wartet eine unvergessliche und 
actiongeladene Nacht mit inter-
nationalen Wrestling-Größen. 
Neben dem Lokalmatador „Mex-
xberg“ (Maximilian Bajlitz) sind 
das unter anderem „Big Nik“ 
(2,10 Meter und bekannt vom 
Promi-Wrestling), das Grazer 

Team „Turbulence“, Erkan Sulca-
ni (bekannt aus 4 Blocks und 
Promiwrestling) sowie Pascal 
Spalter (bekannt aus Berlin Tag 
und Nacht und Promiwrestling) 
und nicht zu vergessen der Yugo 
(Mirko Panic) und viele mehr. 
Auch ein Damenkampf steht auf 
der Liste! Für Lokalmatador „Me-
xxberg“ wird es sein 500. Kampf 
und gleichzeitig ein Heimkampf 
sein, da er großteils in Anger auf-
gewachsen ist und sogar beim 
Fussballverein SV ADA Anger 
im Tor gestanden hat. Tickets 
sind online auf eventbrite.at er-
hältlich und natürlich auch am 
Eventtag an der Abendkassa.

WRESTLING IST  
ZURÜCK IN DER  
STEIERMARK 
und zwar in Anger bei Weiz
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Serena Blasco: Enola-Holmes-Serie
Die Graphic Novels sind spannend, lustig 
und voller Rätsel! Begleite Enola, die cle-
vere kleine Schwester von Sherlock Hol-
mes, auf ihren Abenteuern, bei denen 
sie Geheimnisse lüftet, kni�ige Fälle 
löst und mutig ihren eigenen Weg geht. 
Bunte Bilder, tollen Geschichten und überraschenden 
Wendungen machen richtig Spaß – perfekt für alle, die 
Detektivgeschichten und starke Heldinnen lieben!

Je� Kinney: Greg’s Tagebuch 19 – so ein Schlamassel
Es sind Sommerferien! Aber anstatt mit seinem bes-
ten Freund Rupert abzuhängen, heißt es für Greg die-
ses Jahr: Familienurlaub auf der Insel Knitterfels. Die 
gesamte Familie auf einem Haufen, in einem winzi-
gen Strandhaus und bei brütender Hitze? Wenn das 
nicht die perfekten Zutaten für eine riesengroße 
Katastrophe sind! - Unter der Ober�äche brodelt 
es bereits: Neben Omas streng gehütetem Fleisch-
bällchen-Rezept gibt es noch mehr Familiengeheimnisse, 
von denen Greg bisher nichts ahnte. Wird es ihm gelingen, 
sie bis zum Ende des Urlaubs aufzudecken? Oder wird er 
die Stimmung im Strandhaus damit nur zum Überkochen 
bringen?

Martin Ehrenhauser: Der Liebende
Haslinger ist als Seelsorger in der pittoresken Altstadt 
von Brüssel tätig, ansonst lebt er sehr zurückgezo-
gen. Bis Madame Janssen ins Nachbarhaus zieht und 
ihn mit ihrer Lebensfreude ansteckt. Beide verbin-
det die Liebe zu allem, was grünt, sie tre�en sich 
zu anregenden Gesprächen und zu gutem Essen. 
Madame Janssen spricht schließlich aus, wie sehr 
sie den attraktiven Geistlichen mag, und bittet ihn, 
mit ihr an die Nordsee zu reisen. Dort geschieht, 
was der zölibatär lebende Monsieur Haslinger nie erwartet 
hat: Sie lieben sich. Für ihn ist es das erste Mal, für Madame 
Janssen jedoch das letzte Mal.

Unsere Fremden (Ö1-Buch des Monats Jänner 2025)
In diesem Buch werden Gespräche belauscht und 
falsch verstanden. Ein Eilbrief wird mit einem seltenen 
weißen Schmetterling verwechselt. Über zig Ecken 
werden an den Haaren Gründe herbeigezogen, wes-
halb die Erzählerin Anspruch auf einen gewissen 
Berühmtheitsgrad besitzt. Dahingemurmeltes im 
Gespräch zwischen Mann und Frau erzeugt herr-
lichste Situationskomik á la Loriot. Fremde können 
zu Familienmitgliedern werden und Familienmit-
glieder zu Fremden.

Das ist nur ein kleiner Teil unseres umfangreichen An-
gebots. Alle Bücher, Tonies, Hörbücher und DVDs inkl. 
Leihstatus (Verfügbarkeit) sind auf unserer Homepage 
unter Online-Suche abrufbar: https://anger.bvoe.at/

ÖFFNUNGSZEITEN: Sa 10-12, 
So 9.30-11.30, Mi 17-19, Fr 15-17 Uhr

TELEFON: 03175/30064
HOMEPAGE: www.anger.bvoe.at 
E-MAIL: buecherei.anger@aon.at
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KULTUR

Wolf Haas: Wackelkontakt
Wolf Haas‘ neuer Roman zündet ein 

erzählerisches Feuerwerk: Was beginnt 
wie zwei halbwegs übersichtliche 

Lebensgeschichten, verwirbelt sich zu 
einem schwindelerregenden Tanz - mit 

einem toten Handwerker, familiären 
Verstrickungen und vielen ungelösten 

Geheimnissen, funkenschlagend und span-
nend bis zum �nalen Kurzschluss.

Daniel Glattauer: In einem Zug
Eduard Brünhofer, ehemals gefeierter 

Autor von Liebesromanen, sitzt im Zug 
von Wien nach München. Nicht unbe-

dingt in der Absicht, sich mit der Frau im 
Abteil zu unterhalten. Und doch entlockt 

die Therapeutin, Catrin Meyr, so Vieles. Sie 
will mit ihm über die Liebe reden. Dabei 

gerät der Schriftsteller gehörig in Zugzwang.

Uli Bree: Jugendsünden
In ihrem ersten gemeinsamen Fall sto-
ßen Liesl und ihre Freundin Barbara auf 

das beneidenswert schöne Hinscheiden 
der Öder Chorleiterin Magdalena Scham-

berger. Das hat schon was, im Moment der 
höchsten Leidenschaft den Tod zu erlei-

den. Aber so ganz glaubt die Liesl nicht an 
die himmlische Liebesnacht. Und als dann 
prompt noch jemand beim Leichenschmaus 
der Dahingeschiedenen dahinstirbt, ist für 
Liesl alles klar. 

Thomas Brezina: Aus mit Strauss
Nach dem Tod von Johann Strauss’ 

geliebter Frau Jetty kommt es auf seinen 
Konzerten zu mysteriösen Todesfällen. 

Nicht bloß die Karriere des Walzerkönigs 
ist in Gefahr, sondern auch sein Leben. 

Doch wer steckt dahinter? Mehr als ein 
Jahrhundert später ist die junge Journalistin 

Allegria dem Rätsel auf der Spur. 

Ravensburger: Exit - Die Bi-
bliothek der Träume

Zuerst puzzeln und dann rätseln. Ein 
500-Teile-Motiv mit vielen liebevol-

len Details. Ideal für Puzzlefans ab 10 
Jahren, die Spaß am Rätseln haben - 

alleine oder im Team.

Wir möchten uns besonders bei unse-
ren Zeitschriftensponsoren bedanken: 
Kaufhaus Voit: „Kraut und Rüben“, Baum-
schule Hö�er: „Mein schöner Garten“, 
„Mein schöner Garten spezial“ und „Land-
lust“; Rai�eisenkasse Puch: „P.M. – Welt 
des Wissens“, Fa. Zorn P�anzenschutz mit 
„Servus“, Christina Wil�nger (marchri) 
für „Natur und Heilen“ und bei Bernhard 
Posch für „Terra Mater“.

ÖFFNUNGSZEITEN:  
Mi, 16.30 bis 17.45 Uhr  
Sa, 17.30 bis 19.15 Uhr
So, 8.30 bis 10.45 Uhr

TELEFON: 03177/3600
HOMEPAGE: www.puch.bvoe.at

E-MAIL: oeb-puch@gmx.at

NATURPARK IM GARTEN ÖSTERREICHS
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FENSTERERÖFFNUNG AM 
BIOHOF SCHLOFFER
ein stimmungsvoller Start in die 
Adventszeit

 ■ Silke Maier

Am 1. Dezember fand die feierliche Ad-
ventfenstererö�nung am idyllischen Biohof 
Schlo�er statt. Die Schüler*innen der unver-
bindlichen Übung Bildnerisches Gestalten ha-
ben gemeinsam mit ihrer Lehrerin, Silke Mai-
er, ein wunderschönes Adventfenster gestaltet, 
das die Besucher*innen mit seiner Kreativität 
und Liebe zum Detail begeisterte.

In einem stimmungsvollen Rahmen wur-
de das Fenster feierlich enthüllt und 

strahlte inmitten der wundervollen Atmo-
sphäre des Hofes. Die musikalische Umrah-
mung und das gemütliche Beisammensein 
machten die Veranstaltung zu einem be-
sonderen Moment in der Vorweihnachts-
zeit. Ein besonderer Dank gilt Paula und 
Karli Schlo�er, die mit viel Herzlichkeit und 
Engagement zu diesem gelungenen Abend 
beitrugen und alle Klassen in der Advent-
zeit zu einem Rundgang mit Tee und Äpfeln 
einluden. Herzlichen Dank an alle Beteilig-
ten – vor allem an unsere talentierten Schü-
ler*innen!

AB IN DIE  
PENSION!

 ■ Silke Maier

Nach vielen Jahren an der Volksschule Anger 
wurden Frau Direktorin Brigitte Gindra-Va-
dy, Maria Schöpf-Bratl, die „gute Seele des 
Hauses“ und Klassenlehrerin Johanna Brun-
nader in den wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiedet. 

Die Kinder überraschten ihre Direkto-
rin mit einem selbst gestalteten Bild, 
das mit viel Liebe und Kreativität 

entstanden war, und überbrachten ihr dazu 
zahlreiche, herzliche Glückwünsche. Die 
Schulgemeinscha� wünscht den drei Damen 
alles Gute für die kommende Zeit und viel 
Freude in ihrem neuen Lebensabschnitt.

SPIEGLEIN SPIEGLEIN AN 
DER WAND …

 ■ Antonia Ziesler 

…wer hat die schönste Frisur im ganzen 
Land? Die Kinder der Nachmittagsbetreuung 
Anger hatten nach den Weihnachtsferien die 
Möglichkeit sich im selbst entworfenen Fri-
seursalon eine Frisur machen zu lassen. 

Lockenwickler, Haargel, Flechtfrisuren 
und vieles mehr standen den Kindern 
zur Verfügung.  Es gab die Möglichkeit 

am Empfang zu sitzen und Termine zu ver-
einbaren, sich als Kunde oder Kundin ver-
wöhnen zu lassen oder selbst als Frisör*in 
Hand anzulegen. Haarschnitte und neue 
Haarfarben wurden in diesem Salon nicht 
angeboten! Passend zum Monatsmärchen 
„Schneewittchen und die sieben Zwerge“ 
wurden dann auch kleine Spiegel gebastelt, 
wo die neuen Frisuren gleich begutachtet 
werden konnten. Beim „Zwergenturnen“ im 
Turnsaal wurde so manche Frisur auch gleich 
auf die Probe gestellt. Wir freuen uns auf viele 
weitere Termine im „Nachmi – Frisörstudio“ 
und auf ein erfolgreiches sowie märchenhaf-
tes Jahr 2025!

GESUNDE JAUSE
Erfolgreicher Start in den ersten 
Klassen

 ■ Silke Maier

In den ersten Klassen der Volksschule An-
ger fand kürzlich die erste gesunde Jause des 
Schuljahres statt – und sie war ein voller Er-
folg! 

Die Eltern hatten mit viel Liebe eine ge-
sunde und abwechslungsreiche Jause 
vorbereitet, die bei den Kindern her-

vorragend ankam. Frisches Obst, Gemüse 
und leckere Snacks sorgten für Begeisterung 
und eine gesunde Stärkung. Ein herzliches 
Dankeschön an die Eltern, die sich die Zeit 
genommen haben, den Kindern eine solche 
Freude zu bereiten und dieses Projekt so tat-
krä�ig zu unterstützen! 
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BILDUNG

JUGEND- UND KINDERPAR-
LAMENT
der Marktgemeinde Anger

 ■ Jan-Niklas Vandenberg

Am Montag, 2. Dezember 2024, fand die erste 
Sitzung im Schuljahr 2024/25 für das Jugend- 
und Kinderparlament in der Marktgemeinde 
Anger statt – diese Institution wurde übrigens 
im Jahr 2023 ins Leben gerufen. 

Bei der jüngsten Veranstaltung nahmen 
insgesamt acht Kinder der Volksschule 
Anger und zwei Jugendliche der Poly-

technischen Schule Birkfeld (in Anger wohn-
ha�e Jugendliche) teil. Die im Vorfeld erar-
beiteten Ideen, Überlegungen und Anliegen 
konnten die Delegierten im Beisein des Bür-
germeisters Dipl.-Ing. Hannes Grabner und 
der Gemeinderätin Katharina Schöpf-Bratl 
im Angerer Sitzungssaal präsentieren. Einige 
Ideen können mit großer Wahrscheinlich-
keit in der nächsten Zeit umgesetzt werden. 
Darunter zählen die Attraktivierung des so-
genannten Jugendraumes, die Errichtung ei-
nes Sonnensegels im Schwimmbad oder die 
Vordach-Erweiterung in der Volksschule An-
ger. Die erweiterte Zusammenarbeit mit der 
VS Baierdorf und der MS Anger ist zukünf-
tig eingeplant. Zudem ist wieder angedacht, 
dass die gesammelten Ideen der Kinder und 
Jugendlichen bei einer ö�entlichen Gemein-
deratssitzung im Frühling 2025 dem gesam-
ten Marktgemeinderat zur möglichen Um-
setzung vorgetragen werden. So gilt es, einen 
besonderen Dank allen beteiligten Kindern 
und Jugendlichen für die wertvolle Tätigkeit 
auszusprechen. Schließlich gebührt dem Bür-
germeister für sein o�enes Ohr und seinen 
Weitblick um die Jugend der Gemeinde An-
ger ein aufrichtiges Dankeschön!

„KNETMASSEN-DORF“ 
2a Klasse der Volksschule Anger 
gewinnt mit viel Kreativität

 ■ Silke Maier

Bereits im Frühling 2024 begann das kreative 
Projekt der Löwenklasse. Am Beginn wurde 
eine Dorf-Unterlage mit Wasserfarben ge-
stalteten.

Dabei sein ist alles!“ war das Motto 
unserer Teilnahme, da wir uns ange-
sichts der vielen teilnehmenden Schu-

len in ganz Österreich zunächst keine großen 
Ho�nungen auf einen Gewinn machten. 
Umso größer war die Freude, als die Volks-
schule Anger als einzige Klasse in der Steier-
mark einen Preis erhielt. In kurzer Zeit ent-
standen Straßen, Wiesen, Flüsse, Seen und 
Felder, die aus der Vogelperspektive, wie eine 
große lebendige Landscha� wirkte. Im An-
schluss kneteten die Kinder Häuser, Büsche, 
Bäume, Tiere, Menschen und Fahrzeuge und 
platzierten sie sorgfältig auf der Unterlage. 
Die benötigte Knete stellten die Schüler da-
bei selbst her, dies machte das Projekt noch 
kreativer und lehrreicher. Der Preis – ein 
„Pipeline-Kit-Set“ (Kugelbahn) wurde den 
Kindern im Dezember persönlich von Herrn 
Kropf vom Helbing Verlag übergeben - ein 
besonders schönes Erlebnis für uns.  Neben 
der künstlerischen Gestaltung förderte das 
Projekt auch wichtige Kompetenzen in den 
Bereichen Geometrie, Kreativität, Mobilität 
und Verkehrserziehung. Besonders betont 
wurde dabei die Bedeutung der Teamarbeit, 
denn wie in einem echten Dorf mussten auch 
hier verschiedene Meinungen und Wünsche 
berücksichtigt werden, um gemeinsam ein 
schönes „Knetdorf“ zu erscha�en. Unser 
Preis wird uns noch viele schöne Stunden be-
reiten.

ZAHNGESUNDHEIT 
im Kindergarten Anger

 ■ Julia Schweiberger

Bei uns im Rollenspielbereich ist derzeit eine 
Zahnarztpraxis aufzu�nden und die Kinder 
können in die Rolle eines Zahnarztes eintau-
chen. 

Passend zu diesem �ema haben wir am 
Freitag, dem 10.01.2025 Besuch von un-
serer Zahngesundheitsassistentin Da-

niela bekommen. Sie hat den Kindern spie-
lerisch das richtige Zähneputzen vermittelt 
und anschließend konnten die Kinder ihr 
Wissen gleich praktisch beim Zähne putzen 
im Kindergarten umsetzen.

Damit Kosten steuerlich als steuer-
lich geltend gemacht werden können 
müssen folgende Voraussetzungen 
erfüllt sein

•	 Außergewöhnlich

•	 ZwangsläuÄgkeit (tatsächli-
che, rechtliche oder sittliche 
Gründen)

•	 Wirtschaftliche Leistungsfä-
higkeit des SteuerpÅichtigen 
wesentlich beeinträchtigt

Das BFG hat in einem Fall die Kosten 
für eine Wirbelsäulenoperation in 
einer Privatklinik als außergewöhn-
liche Belastung bewertet.

Das BFG führte aus, dass Absetz-
barkeit nur besteht, wenn auch die 
Gründe einzeln angeführt und  glaub-
habt gemacht werden können.

Im konkreten Fall wurde die Dring-
lichkeit der Operation durch Arzt-
briefe bestätigt und auch die schwie-
rige Situation für Operationstermine 
in Krankenhäusern während der 
COVID-Pandemie angeführt.

Das BFG verneinte die Abzugsfä-
higkeit mangels Nachweises, dass 
die Operation in einem öɈentlichen 
Krankenhaus nicht zeitgerecht mög-
lich gewesen wäre.

Für die steuerliche Geltendmachung 
von Kosten in einer Privatklinik sollte 
also ein öɈentliches Krankenhaus um 
einen konkreten Operationstermin 
ersucht werden. Kann damit die län-
gere Wartezeit nachgewiesen wer-
den und führt die längere Wartezeit 
zu einem konkreten medizinischen 
Nachteil, so ist ein wichtiges Krite-
rium für die Geltendmachung der 
Kosten erfüllt.

Operation in 
einer Privatklinik 
als außergewöhnliche Belastung?

Mag. Hannes Reisenhofer 
RSB Steuerberatung

8190 Birkfeld, Gasener -Straße 2 | Tel. 03174/31034, 
www.r-sb.at | office@r-sb.at
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MALWETTBEWERB
der VS Floing

 ■ Vera Buchgraber 

Die Kinder der VS Floing nahmen am Mal-
wettbewerb der Gemeinde teil. 

Zum �ema „Mein Floing“ gestalteten 
die Kinder Zeichnungen in verschie-
denen Techniken. Aus den eingereich-

ten Bildern wurde aus jeder Klasse ein Sieger 
bzw. eine Siegerin ermittelt und mit einem 
tollen Preis belohnt. Als Dankeschön für die 
Mühe aller, erhielt jede Klasse einen großen 
Korb mit Süßem und Nützlichem. 

WEIHNACHTSFEIER
an der VS Floing

 ■ Vera Buchgraber

Am 20.12.2024 luden die Kindergartenkin-
der und die VolksschülerInnen samt ihren 
PädagogInnen und LehrerInnen zu einem 
weihnachtlichen Vormittag in den Turnsaal 
der Volksschule. 

Zahlreiche Eltern, Verwandte und 
Freunde unserer Schützlinge folgten 
der Einladung und füllten somit den 

Turnsaal bis auf den letzten Platz. Auch die 
Vertreter der Ortsvereine und unseren Bür-
germeister dur�en wir unter den Gästen be-
grüßen. Nach einer besinnlichen Andacht 
mit Pfarrer Leitner, freuten sich alle über 
die Darbietung der Kindergartenkinder. Im 
Anschluss gaben die Kinder der Volksschu-
le ihr Weihnachtsmusical zum Besten. Der 
Elternverein rundete zum Abschluss den 
Vormittag mit weihnachtlichen Leckereien 
ab. Wir möchten uns für den großen Besu-
cheransturm, den Applaus und die lobenden 
Worte recht herzlich bedanken und ho�en, 
euch richtig auf Weihnachten eingestimmt 
zu haben.

AKTIVITÄTEN  
DER VS BAIERDORF

 ■ Marion Fink

Weihnachtswerkstatt der VS Baierdorf bei 
der Sobeges in Birkfeld
Wie letztes Jahr haben die Schüler:innen der 
VS Baierdorf für die Sobeges in Birkfeld über 
mehrere Wochen lang Geldspenden zusam-
mengetragen, um diesen dann am Dienstag 
den 10.12.2024 persönlich bei der Werkstätte 
zu überreichen.  Der Gesamtbetrag im letzten 
Jahr konnte dieses Mal überboten werden. Mit 
stolzen 1500,– Euro besuchten Kinder die Be-
wohner: innen der Werkstätte und lernten ihre 
Räumlichkeiten sowie einzelnen Aufgabenbe-
reiche in der Unterkun� besser kennen.  Vor 
Ort wurden unterschiedliche Stationen für die 
Kinder vorbereitet, um Weihnachtsgeschenke 
aus Ton oder Holz herzustellen. Abgerundet 
wurde der gelungene Vormittag mit einem ge-
meinsamen Weihnachtstanz. Wir wollen uns 
auf diesem Wege bei der Sobeges Birkfeld für 
den warmen Empfang und die großartige Um-
setzung bedanken. 

Löwenstarker Advent mit Kreativwerk-
statt
Ein kreativer und gemeinscha�licher Nachmit-
tag sorgte an der Volksschule Baierdorf für Be-
geisterung. Schülerinnen und Schüler arbeiteten 
gemeinsam mit ihren Eltern/Großeltern an der 
Umsetzung des Musicals „König der Löwen“. 
In verschiedenen Werkstätten wurde gebastelt, 
gemalt und gestaltet, um die Welt des afrika-
nischen Dschungels lebendig werden zu lassen. 
Dabei entstanden diverse Bühnenrequisiten so-
wie Masken. Damit die Kreativität nicht zu kurz 
kam, sorgten die Eltern auch für das leibliche 
Wohl: Selbstgebackene Kekse wurden mitge-
bracht und boten eine willkommene Stärkung 

zwischendurch. Die harmonische Zusammen-
arbeit zwischen Kindern, Eltern und Lehrkräf-
ten machte diesen Nachmittag zu einem beson-
deren Erlebnis. Vielen Dank an dieser Stelle bei 
allen Eltern/Großeltern, die diesen Tag durch 
ihre tatkrä�ige Unterstützung und ihr Engage-
ment ermöglicht haben.

Vierte Schulstufe zu Besuch beim Tag der 
offenen Tür der Mittelschule Anger
Am Donnerstag den 12.12.2024 fand in der Mit-
telschule in Anger der Tag der o�enen Tür für 
die vierte Schulstufe statt. Gemeinsam mit der 
Klassenlehrerin machte sich die vierte Stufe et-
was nervös aber voller Vorfreude auf den Weg 
nach Anger. Vor Ort waren zahlreiche Stationen 
vorbereitet, sodass die Kinder die Schule, die 
Lehrpersonen und Schüler*innen besser ken-
nenlernen konnten. Vom Ausprobieren neuer 
Instrumente im Musikraum, dem Kekse backen 
in der Schulküche bis hin zum Erstellen eines 
Slimes im Chemieraum, war für jeden etwas 
dabei. Besonders war für die Kinder, ehemalige 
Klassen- beziehungsweise Schulkolleg*innen zu 
tre�en und sich auszutauschen. Vielen Dank an 
dieser Stelle an die Mittelschule Anger für die 
Organisation und den ereignisreichen Vormit-
tag. 

Besuch des Bürgermeisters Hannes 
Grabner
Am 18.12.2024 bekamen die Kinder der dritten 
und vierten Schulstufe Besuch des Bürgermei-
sters der Gemeinde Anger, Hannes Grabner. 
Gemeinsam wurden Ideen und Anliegen, wel-
che innerhalb der Gemeinde umgesetzt werden 
könnten, ausgetauscht. Der Bürgermeister hatte 
ein o�enes Ohr für die Gedanken aller Kinder. 
Eine vorgeschlagene Idee war beispielsweise 
das Umsetzten diverser Müllsammelaktionen 
zur Vermeidung von Abfall im Wald. An die-
ser Stelle wollen wir uns bei Hannes Grabner für 
den Besuch und die Zeit bedanken!
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SAMMELN  
FÜR DEN GUTEN ZWECK

 ■ Vera Buchgraber

Organisiert vom Elternverein, nahm die VS 
Floing heuer an der Weihnachtskistenaktion 
des ÖLRG teil. 

Die Kinder sammelten �eißig viele 
Weihnachtsgeschenke für Kinder in 
Rumänien. Am 14.12. wurden die Pa-

kete von einem Vertreter des ÖLRG abgeholt 
und machten sich auf den Weg um viele Ki-
neraugen strahlen zu lassen. Vielen Dank an 
alle SpenderInnen aus der Gemeinde.

WINTERTAGE

 ■ Vera Buchgraber

„Weil Skifoan is des Leiwaundste …“, ganz 
nach diesem Motto fuhren wir aus der VS 
Floing am 14. und 15.01. nach Wenigzell zum 
Ski- und Bobfahren.

Bei königlichem Wetter machten wir die 
Piste unsicher und freuten uns über gut 
präperierte Pisten und Sonnenschein. 

Mit vielen Erfolgen und ein wenig Muskelka-
ter im Gepäck blicken wir  auf zwei wunder-
bare gut organisierte Skitage zurück. Mein 
Dank als Schulleiterin gilt hier besonders 
Frau Sommersguter, welche die Skitage per-

HERZ FÜR FLEDERMÄUSE
 ■ Eveline Streilhofer

Am 26. November wurde in der Volksschule 
Puch �eißig gewerkt. In Kooperation mit der 
Mobilen Holzwerkstatt von pro:Holz bauten 
die Kinder der 3. Klasse Nistkästen für Fle-
dermäuse. 

Beim Sägen, Bohren, Hämmern und Zu-
sammenbauen waren nicht nur Team-
arbeit, sondern auch Feinmotorik und 

Kreativität gefragt. Die Kinder verbrachten 
einen lustigen Vormittag und es war ein ge-
lungener Abschluss unseres Fledermaus-Pro-
jekts. Die Ergebnisse können sich sehen lassen 
und nun ho�en wir, dass einige Fledermäuse 
in Puch ein neues Zuhause �nden.

SMART BOARDS FÜR DEN 
MODERNEN UNTERRICHT!
an der VS Puch

 ■ Eveline Streilhofer

Die Volksschule Puch bei Weiz wurde mit mo-
dernen „Smart Boards“ ausgestattet. 

Ermöglicht wurde diese Anscha�ung 
durch die Unterstützung der Gemeinde 
Puch bei Weiz, die sich – mit Bürger-

meisterin Gerlinde Schneider an der Spitze – 
für die Umsetzung des Projektes engagierte. 
Die Tafeln ermöglichen eine interaktive und 
zeitgemäße Unterrichtsgestaltung und un-
terstützen die Medienkompetenz der Schü-
lerinnen und Schüler. Die Schule setzt damit 
auf Innovation und Zukun�sorientierung im 
Bildungsbereich. Lehrkrä�e sowie Schülerin-
nen und Schüler bedanken sich für diese zu-
kun�sweisende Investition.

JAHRESPROJEKT  
KLIMAHELDEN
an der VS Puch

 ■ Eveline Streilhofer

Die Schulkinder der Volksschule Puch bei 
Weiz erkunden �ermogra�e im Rahmen des 
Jahresprojektes „KLIMAHELD:INNEN“ 

Gemeinsam mit MMag Nicole Hütter 
von der Energieregion Weiz-Gleisdorf 
und DI Günther Maier vom Innova-

tionszentrum Weiz, haben die Schülerinnen 
und Schüler der Volksschule Puch bei Weiz 
die Welt der �ermogra�e entdeckt. Mit ei-
ner Wärmebildkamera untersuchten sie un-
terschiedlichste Materialien wie Sto�, Holz, 
Metall u. a. und machten sich so auf die Su-
che nach Energiefressern. Auch wurde der 
Energieverbrauch von Energiesparlampen 
und herkömmlichen Glühbirnen mit Hilfe 
der Wärmebildkamera veranschaulicht. So 
wurde sichtbar, dass die Glühbirne deutlich 
mehr Wärme abstrahlt als die Energiespar-
lampe. Das Experiment fördert nicht nur 
das Bewusstsein für Energiee�zienz und das 
Umweltbewusstsein der Schülerinnen und 
Schüler, sondern machte ihnen auch großen 
Spaß. Wir bedanken uns bei den Vortragen-
den für Ihren Einsatz.

fekt organisiert hatte, sodass einem reibungs-
losen Ablauf nichts im Wege stand. Vielen 
Dank auch an Frau Kulmer, unserem Bertl, 
Herrn Siegl und Herrn Buchgraber für die 
zusätzliche Begleitung und Unterstützung 
bei den Skitagen.
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GEFÜHLE, GELD UND MEHR
das gibt der Speakers-Corner her!

 ■ Mediengruppe der MS Anger

Der Rai�eisen Club lud die 3ab der MS Anger 
zum Speakers-Corner ein. An einem sonnigen 
Herbsttag machten wir - die dritten Klassen - 
einen kleinen Aus�ug zur Rai�eisenbank. 

Financial Education, Mental Health und 
das Abenteuer Erwachsenwerden stan-
den im Fokus des heurigen Program-

mes. Verena Kicker moderierte durch den 
Livestream und begrüßte Roland Roitner als 
ersten virtuellen Gast, der uns die Welt der 
Finanzen näherbrachte. Nina Rigg, alias Ho-
ney Rainbow, lachte uns mit ihrer violetten 
Haarpracht entgegen, ermutigte uns über un-
sere Gefühle zu sprechen und gab uns Lösun-
gen für schwierige Situationen. Zum Schluss 
erschien der berühmte Richter und Buchau-
tor Helmut Wlasak und versuchte uns durch 
seine direkte Art und durch schockierende 
Bilder von Verbrechen aller Art fernzuhal-
ten. Die 3. Klassen bedanken sich bei Frau 
Schmidt und dem Team der Rai�eisenbank 
für Speis und Trank und die gelungene Orga-
nisation der Veranstaltung.

„ADVENTURES 
in English“ in der MS Anger

 ■ Dipl.-Päd. Karin Herndl

Der Englischunterricht im Rahmen des regu-
lären Schulalltags bietet unseren Schülerin-
nen und Schülern eine gute Grundlage für 

IM FUSSBALLFIEBER
 ■ Mediengruppe der MS Anger

Am Donnerstag, dem 19 Dezember 2024, war 
es endlich soweit, denn an diesem Tag star-
teten die ersten Gruppenspiele des Fußball- 
Weihnachtsturnieres unserer Schule.

Mit 10 Teams (auch die VS Anger war 
dabei), den besten Schiedsrichtern 
und einer wundervollen musika-

lischen Umrahmung inklusive Moderation 
begannen die ersten Spiele. Da uns Jürgen 
Heil (Kapitän, TSV Hartberg) netterweise 
besuchte, dur�e er natürlich auch ein Spiel 
als Schiedsrichter pfeifen und schrieb danach 
�eißig Autogramme für die zahlreichen, jun-
gen Fans. Nach einem spannenden und kräf-
teraubenden ersten Turniertag ruhten sich 
die Spieler:innen aus, um für die Finalspiele 
genügend Energie zu haben.  Am nächsten 
Tag ging es wieder mit vollem Elan weiter: 
Das Finale der 4a und 4b startete hitzig und 
die „Fans“ auf der Tribüne machten ordent-
lich Stimmung. Nach den gefühlt längsten 
zehn Minuten dieses Jahres stand endlich 
ein Gewinnerteam fest. Das spannende Spiel 
ging mit 1:0 für die 4a aus und die Sieger tru-
gen den wunderschönen Wanderpokal mit 
Stolz in die Klasse. Das Turnier war wie jedes 
Jahr ein Riesenspaß für Groß und Klein.

SO EIN THEATER!
Neue unverbindliche Übung

 ■ Lorenz Almer, Mediengruppe  
      der MS Anger

Seit Beginn des Schuljahres 2024/25 gibt es an 
unserer Schule eine unverbindliche Übung, in 
der sich alles ums �eater dreht. 

Hier werden �eaterstücke geschrieben 
und geprobt. Jede Woche spielen wir 
außerdem selbst ausgedachte Sket-

ches. Im ersten Semester dieses Schuljahres 
hatten wir schon unser erstes Werk geprobt 
und führten es an zwei unterschiedlichen 
Terminen auf. Der Zusammenhalt innerhalb 
der Gruppe ist sehr stark und wir sind alle 
begeistert von diesem neuen Angebot an der 
MS. Wir sind sehr froh, dass wir so viel selbst 
entscheiden dürfen und dass uns unser Leh-
rer (Andreas Moser) so viele Freiheiten lässt. 
Die Gruppe besteht aus jungen Leuten, die 
voller Motivation und Engagement �eater-
stücke schreiben, sie proben und au�ühren.

SOFTBALLFIGHTS
an der MS Anger

 ■ Leonhard Berger,  
     Clemens Gissing

Am Nachmittag des 17. Dezembers 2024 star-
tete das So�ballturnier der MS Anger. 

Mit sehr originellen Namen traten 12 
Mannscha�en an, um sich mitein-
ander zu messen. Nach den span-

nenden Gruppenspielen war es Zeit für die 
ersten Platzierungsmatches, wo alle Alters-
gruppen unserer Schule ihr Bestes gaben. 
Nach dem Spiel um den 5. Platz ging es in eine 
wohlverdiente Pause, denn schon am Freitag 
sollten die Halb�nal- und Finalspiele fortge-

führt werden. Das Finale von „Black Friday“ 
(3a) und „Weihnachtsmänner und Co“ (3b) 
gestaltete sich unglaublich spannend und mit 
voller Unterstützung der ZuschauerInnen 
setzte sich „Black Friday“ durch. Es wurde 
gefeiert und das Siegerteam der 3a trug den 
Pokal mit Stolz in ihre Klasse.

ihr weiteres schulisches, beru�iches wie auch 
gesellscha�liches Leben.

Native Speaker vermitteln einzigartig 
authentisch die Sprache und Kultur 
ihres Landes. In unserer globalisier-

ten Welt ist die „Macht der Sprache“– in die-
sem Fall einer Fremdsprache - unerlässlich 
geworden. Ziel der Native-Speaker- Woche 
mit der Agentur „Adventures in English“ ist 
es, völlig losgelöst vom täglichen Unterrichts-
geschehen, die Schülerinnen und Schüler 
ohne Druck und Hemmungen, dafür aber 
mit Spaß und gemeinsamen Aktivitäten, an 
die englische Sprache heranzuführen und ihr 
Können zu verbessern. Wir bedanken uns 
herzlich bei Amelia (USA), Fiona (UK) and 
Richard (UK) für diese gelungene, motivie-
rende und amüsante Woche. Sie haben es ge-
scha�, unglaubliche Fortschritte zu erzielen 
und die Schülerinnen und Schüler mitrei-
ßend für die englische Sprache zu motivieren.

Die Theatergruppe der MS Anger von links 
nach rechts: erste Reihe: Rose Mandl, Melanie 
Steinbauer, Sofie Derler; zweite Reihe: Lilly 
Frauwallner, Lilliana Mauerhofer, Sarah Flicker; 
dritte Reihe: Mona Sommerbauer, Lorenz Almer
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HALLO KIDS ! 

 
 

 

Unser Kindertraining geht wieder los. 

Für alle Sportbegeisterten ab ungefähr 5 Jahre. 

 

WO: TURNSAAL MS - ANGER und VS – ANGER 

 

WANN: Mittwoch 05.03.2025 um 16.30 Uhr 

               weiters jeden Mittwoch um16:30 Uhr  

 

 

Mitzubringen: Trainingsbekleidung, kurze Hose u. Leiberl, Turnschuhe und 

                          ein Getränk ohne Kohlensäure 

 

 

 

 

Anmeldungen an Ursula 0664/4636873 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Auf euer Kommen freuen sich 

 das Happy Lauf Anger Nachwuchsteam 
 

 

 

 

WOLLT IHR ETWAS  
SEHEN?
In die MS Anger müsst ihr gehen!

 ■ Magdalena Schröck und  
      Maria Berger

Am 12. Dezember wurden wieder 
die Pforten der MS Anger für die 
Kinder der vierten Klassen un-
serer umliegenden Volksschulen 
geö�net.

Die Mediengruppe der MS 
Anger unter der Leitung 
von Herrn Redol� und 

Herrn Almer hatte die große 
Ehre diesen besonderen Tag bis 
ins kleinste Detail zu planen - na-
türlich war die Vorfreude riesig. 
So eine Organisation beinhaltet 
Brainstormings, Gruppeneintei-
lungen, die inhaltliche Abstim-
mung der einzelnen Stationen, 
Ablauf- und Moderationstrai-
ning, Informationen an die un-
terschiedlichsten Stellen bis hin 
zum Catering. Schließlich kam 
der Tag und es hieß „Showtime“ 
- die Schultore wurden geö�net. 
Nach der Begrüßung durch die 
Direktorin Karin Straßegger und 

einer Tanzeinheit absolvierten 
ca. 50 Kinder mit Begeisterung 
die vorbereiteten Stationen (Sta-
tion 1: Chemiesaal - „Gummi-
bären Experiment“ und Schleim 
Produktion, Station 2: Turnsaal 
- Geschicklichkeits-Circle, Sta-
tion 3: Musikraum - Klassenor-
chester zum Lied „Austin“ von 
Dasha, Station 4: Küche - indi-
viduelle Lebkuchen-Produkti-
on, Station 5: Informatikraum, 
Bee-Bots-Wettrennen, Station 6: 
Mathematik- Wettbewerbe nach 
1, 2 oder 3-Schema), konnten sich 
bei einem leckeren Schulbu�et 
stärken und lernten in angeneh-
mer Atmosphäre das Schulhaus 
kennen. Umrahmt wurde der Tag 
der o�enen Tür von einer Tanz-
performance der „Golden Girls“ 
(Leitung: Frau Struggl) und einer 
Verlosung am Ende der Veran-
staltung. Mit dem Lebkuchen in 
der Hand und einem Lächeln im 
Gesicht verließen die 50 Volks-
schülerInnen gut gelaunt das 
Schulhaus.



Blick um Anger | Februar 202542

Steirerg´wan aus zweiter Hand 
Flohmarkt  Samstag, 22. Februar 2025, 10 bis 17 Uhr, Samstag, 1. März 
2025, 10 bis 17 Uhr, Samstag, 29. März 2025, 10 bis 17 Uhr 

Gelungen. Respektvoll. Ehrlich. 
Ein Kommunikationsseminar für Singles und Paare  Samstag, 15. Februar, 9 
Uhr bis Sonntag, 16. Februar 2025, 16 Uhr

Kabarett-Frühstück „RessourcenFlohmarkt“ 
Samstag, 1. März 2025, 8.30 bis 11.30 Uhr
Alte, verwirrte Menschen achtsam begleiten
dreiteiliges Validationsseminar  Samstag, 8. März 2025, 9 bis 17 Uhr

 ■ Johanna Vucak

Von einzigartigen Erfahrungen, 
unvergesslichen Stunden und 
dem wunderbaren Gefühl, dasein 
zu dürfen für Menschen in ihrer 
letzten Lebensphase, schwärmten 
die Teilnehmerinnen des Hospiz-
grundseminars in Anger. 

Kursleiterin Margit Schreck 
dur�e heuer 18 Personen 
bei diesem Seminar, das 

aus 72 Einheiten besteht, be-
grüßen. Sie haben nun zum Ab-
schluss im Saal der Marktgemein-
de Anger die Zerti�kate verliehen 
bekommen. Bei der feierlichen 
Übergabe mit dabei waren unter 
anderem Hannes Grabner, Bür-
germeister von Anger, Sabine Ja-

nouschek, Geschä�sführerin des 
Hospizvereins Steiermark, Elisa-
beth Narrnhofer, Teamkoordina-
torin der mobilen Familien- und 
Behindertenarbeit in der Oststei-
ermark, Renate Prasch und Heidi 
Fuchs, Leiterinnen der Hospiz-
teams Hartberg beziehungswei-
se Leibnitz sowie Bernadette 
Schwarhofer, die Koordinatorin 
des mobilen palliativen Teams. 
Musikalisch umrahmt wurde die 
Zerti�katsverleihung von Sebas-
tian Mitterbäck und Tobias Och-
senhofer von der Musikschule 
Anger. Für ein köstliches Bu�et 
und für Sachspenden sorgten die 
Fleischerei Johannes Pechmann 
und Selbstvermarkter Martin 
Haidenbauer.

HOSPIZ– 
GRUNDSEMINAR
Zerti�kate für Teilnehmerinnen

Stellenausschreibung Bürokauffrau/-mann

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort ei-
ne/n Bürokauffrau/-mann für administrative Aufgaben

(m/w) – Teilzeit ca. 10 – 20 Wochenstunden

Deine Aufgaben

-	 Allgemeine administrative Tätigkeiten
-	 Vorbereiten der Buchhaltung
-	 Mitwirkung im Einkauf, bei der Erstellung von 

Angeboten und Bestellungen
-	 Unterstützung des Teams und aktives Mitgestal-

ten in allen Aufgabenbereichen

Was Dich auszeichnet

-	 Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische 
Ausbildung

-	 oder HAK/HLW/HTL
-	 MS Office Kenntnisse
-	 Offene und kommunikative Persönlichkeit
-	 Zuverlässigkeit sowie selbständige und struktu-

rierte Arbeitsweise
-	 Gutes Deutsch in Wort und Schrift

Das erwartet Dich

-	 Eine eigenverantwortliche, reizvolle und vielsei-
tige Aufgabe

-	 Langfristige Anstellung
-	 Attraktive Entlohnung
-	 Eigenes Büro
-	 Familiäres Betriebsklima
-	 Flexible Arbeitszeiten

Du arbeitest gerne selbstständig und bist bereit Dich 
engagiert flexibel einzusetzen?

Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung! Bitte sende 
deine vollständigen Unterlagen an:  
thomas.baumegger@bau-tech.at

Lebensfreude: Willkommen in meinem Leben!  
Samstag, 8. März, 10 Uhr bis Sonntag, 9. März 2025, 13 Uhr 

Basenfasten mit Yoga  
Sonntag, 16. März, 17 Uhr bis Freitag, 21. März 2025, 13 Uhr

Frauen*Barcamp - Eine Unkonferenz mit UNS als Expert*innen  
Samstag, 22. März 2025, 9 bis 16 Uhr
Anmeldungen erbeten an: AndersOrt Haus der Frauen, 8222 St. Johann b.H. 
7, Tel. 03113/2207, Mail: kontakt@hausderfrauen.at, www.hausderfrauen.
at
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INFORMATION

Fr, 07.02.2025
THEMEN-STAMMTISCH: FASZI-
NATION GLEITSCHIRMFLIEGEN 
IN ALLEN FACETTEN
Vortrag Leidenschaft Paragleiten von Thomas 
Hofbauer, Tre�punkt: Der Thaller, Anger, 19 Uhr

Sa, 08.02.2025 - So, 09.02.2025
SCHITOUREN WOCHENENDE
Leitung und Anmeldung: Sandro Nistelberger 
0664/3962625, Lukas Kulmer 0664/2383800, An-
forderung: Gehzeit ca. 4 Std. / 1000hm, Beschrei-
bung: Mit Nächtigung, details www.alpenverein.
at/anger, Begrenzte Teilnehmerzahl

Mi, 12.02.2025
MÄDELSFRAUENKLETTERN
Leitung und Anmeldung: Gislinde Wurm-Gröba-
cher 0664/2501655, Silke Maier 0676/6391628, 
Kletterhalle Schielleiten, 17:30 - 19:30, Ab 12 Jahre, 
keine Kletterkenntnisse erforderlich, Tre�punkt: 
Kletterhalle Schielleiten

Mi, 12.02.2025
MITTWOCHWANDERUNG
Anmeldung und Führung: Friedrich Kulmer 
0676/9356768, Tre�punkt: RB Anger, 8 Uhr

Fr, 14.02.2025
KINDER- UND JUGENDKLET-
TERN
Leitung und Anmeldung: Sabine Pichler 
0664/75084248, Tre�punkt: Kletterhalle Schiel-
leiten, 16 - 18 Uhr, Beschreibung: für Kinder ab 
6 Jahre; nur für Alpenvereins-Mitglieder - 1x 
Schnuppern möglich; Begrenzte Teilnehmerzahl

So, 16.02.2025
EISKLETTERKURS
Leitung und Anmeldung: Reinhard Knoll 
0664/3926977, Christian Wiener 0680/2118722, 
Anmeldeschluss: 10.02.2025, Tre�punkt: Nach 
Vereinbarung, Spätere Alternativtermine nach 
Eisbescha�enheit

Sa, 22.02.2025
SCHITOUR
Leitung und Anmeldung: Georg Strahlho-
fer 0664/8274661, Gottfried Klaminger 
0664/5483249, Anforderung: Gehzeit ca. 3 Std., 
Tour je nach Schneelage

Sa, 22.02.2025
G‘SUNGEN UND G‘SPÜLT
Leitung: Helmuth Peer, Tel. 0664/5169158, 
Tre�punkt: Wittgruberhof, 13 Uhr, Es spielt die 
Alpenvereinsmusi

Fr, 07.03.2025 - So, 09.03.2025
SCHITOURENWOCHENENDE
Anmeldung: Sandro Nistelberger 0664 3962625, 

Lukas Kulmer 0664 2383800, Leitung: Tourenfüh-
rer der Sektion, Anmeldeschluss: 12. Februar 2025, 
begrenzte Teilnehmerzahl; Weitere Infos: www.
alpenverein.at/anger

Fr, 07.03.2025
ALPENVEREIN-STAMMTISCH
Tre�punkt: Der Thaller, Anger, 19 Uhr

Mi, 12.03.2025
MÄDELSFRAUENKLETTERN
Leitung und Anmeldung: Gislinde Wurm-Gröba-
cher 0664/2501655, Silke Maier 0676/6391628, 
Kletterhalle Schielleiten, 17:30 - 19:30, Ab 12 Jahre, 
keine Kletterkenntnisse erforderlich, Tre�punkt: 
Kletterhalle Schielleiten

Mi, 12.03.2025 
MITTWOCHWANDERUNG
Anmeldung und Führung: Peter Kulmer 
0664/1216920, Tre�punkt: RB Anger, 8 Uhr

Fr, 14.03.2025
KINDER- UND JUGENDKLET-
TERN
Leitung und Anmeldung: Sabine Pichler 
0664/75084248, Tre�punkt: Kletterhalle Schiel-
leiten, 16 - 18 Uhr, Beschreibung: für Kinder ab 
6 Jahre; nur für Alpenvereins-Mitglieder - 1x 
Schnuppern möglich; Begrenzte Teilnehmerzahl

Fr, 28.03.2025
FACE TO FACE: AV JUGEND 
STAMMTISCH
AV Haus Graz - Annenstraße 13, 8020 Graz, Beginn 
18 Uhr

So, 30.03.2025
(E-)MTB ANRADELN
Leitung und Anmeldung: Florian & Jennifer Kulmer 
0664 580 3008, Beschreibung: Trailland Miesen-
bach. Selbstständiges MTB-Fahren im Bikepark 
(Liftunterstützung möglich). Bei Bedarf auch 
Techniktraining möglich. Schützer empfohlen, 
Tre�punkt: 9 Uhr Parkplatz RB Anger, Anmelde-
schluss: 24.03.2025

Fr, 04.04.2025
THEMEN-STAMMTISCH KNO-
TENKURS & START KLETTER-
KURS
Tre�punkt: Der Thaller, Anger, 18 Uhr, Beschrei-
bung: Kletterkurs-Vorbesprechung, sowie Wieder-
holung Knoten und Ausrüstung für alle Interessier-
ten für Kletterkursteilnehmer verp�ichtend

Mi, 09.04.2025 
MITTWOCHWANDERUNG
Anmeldung und Führung: Helmuth Peer 
0664/5169158, Tre�punkt: RB Anger, 8 Uhr

Du suchst eine neue Herausforderung?

Du willst in einem jungen motivierten Team arbeiten?

Du liebst es selbstständig zu arbeiten und zu tüfteln?

DANN BIST DU BEI UNS RICHTIG!

Wir suchen für unser national und international 
tätiges Unternehmen einen Lackierer/Industrie-
lackierer! Wir lackieren nicht nur Fahrzeuge, sondern 
sind auch im Bereich Hochtemperaturbeschichtung 
die Nr. 1 in Österreich! 

Arbeitsort: Anger/Weiz

Gehalt: � 3.000,� brutto

 Überzahlung je nach Qualifi kation möglich
Vollzeit / 1- od. 2-Schichtbetrieb möglich

IHR PROFIL:
• Positiv abgeschlossene Ausbildung zum Lackierer
� Berufserfahrung 

� Technisches Verständnis

� Selbstständiges Arbeiten / Eigeninitiative

� Teamplayer

• Hohes Maß an Genauigkeit und Verlässlichkeit

WIR BIETEN:
� Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet mit 

Eigenverantwortung

� Langfristige Anstellung in einem soliden 

Unternehmen

• Sehr gutes Betriebsklima

DU FÜHLST DICH ANGESPROCHEN?
Dann bewirb dich jetzt bei:

KFZ-Technik

Ihre 1a Werkstatt

WIR SUCHEN

zum sofortigen Eintritt!

Lackierer
(m/w/d)

W. Ertl GmbH, Ertl Wolfgang

Viertelfeistritz 109, 8184 Anger

Tel. 0676/56 666 25
 E-Mail: wolfgang.ertl@kfz-ertl.at
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Letzter Bauabschnitt
Erwerben Sie Ihre Wohnung 

im Wohnhaus B

Wohnpark 

mit drei

Mehrparteienhäusern

FELDGASSE

8184 Anger

5 Eigentumswohnungen 
von 72m² bis 79m²

Grundrissbeispiel

P L A N U N G  ● M A S S I V B A U ●  H O L Z B A U

VERGEBEN

WH B

VERGEBEN

Kaufen statt Mieten

Mit einem Eigenheim bauen Sie eigenes 
Vermögen auf und sorgen für das Alter vor!
Über Jahre gesehen zahlen Mieter soviel Geld 
an ihren Vermieter, dass sie sich davon ein 
Eigenheim leisten könnten.
Langfristig lohnt sich also die Investition in eine 
eigene Immobilie.

Eigentum und Wertsteigerung
Der Kauf ermöglicht es dir, Eigentümer einer 
Immobilie zu werden und langfristig Vermögen 
aufzubauen.
Mit der Zeit kann der Wert der Immobilie steigen 
und du kannst von einer potentiellen 
Wertsteigerung profitieren.

Langfristige Stabilität
Der Kauf einer Immobilie kann langfristige 
Stabilität bieten, da du nicht von 
Vermieterentscheidungen und 
Mietsteigerungen abhängig bist.

Informationen unter der Nummer 0664/548 32 62 oder auf www.baukontroll.at/lindengarten

● ●

Wertsteigerung profitieren.

KAUFEN STATT MIETEN
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INFORMATION

Weiz, 87 m² Eigentumswohnung 

mit Loggia, Carport, Garage, Lift, Werkstatt/Hob-
byraum. Diese Eigentumswohnung liegt in Weiz 
in der Waldsiedlung, eine ruhige Wohngegend 
die durch die naturnahe Umgebung geprägt 
ist ohne auf städtische Annehmlichkeiten zu 
verzichten. Die Wohnung teilt sich auf in einen 
großzügigen Vorraum, eine Küche, einen Abstell-
traum mit Warmwasserboiler, ein Badezimmer mit 
Dusche, Badewanne und WC, ein Schlafzimmer 
und ein Wohn-Esszimmer mit Zugang zur Loggia. 
Die Wohnung verfügt über einen Carport- und 
einen Garagenplatz sowie einen abgeschlossenen 
Kellerraum, der auch als Werkstatt/Hobbyraum 
verwendet werden kann. 

Wohn�äche: 	 ca. 87,00 m²
Kaufpreis: 	 € 190.000,00
Heizwärmebedarf:	 67,30 kWh/m²a
fGEE:	 1,22

Sanierungsbedürftiges Haus

Ein- bzw. Mehrfamilienhaus in Stadtlage!
Dieses sanierungsbedürftige Haus be�ndet sich in 
Weiz in zentraler Lage und ist fast bis auf den Roh-
bau entkernt worden. Im Erdgeschoß be�nden 
sich Windfang, Bad, Vorraum, Küche und 4 Zim-
mer und Zugang zur Terrasse. Im Obergeschoß 
sind Vorraum, Küche und 4 Zimmer mit einem 
kleinen Balkon. Eine Garage be�ndet sich direkt 
neben dem Eingang. Das Haus ist voll unterkellert.

Wohn�äche: 	 ca. 185,00 m²
Grund�äche:	 ca. 399,00 m²
Kaufpreis: 	 € 195.000,00

Wenn Sie sich für eine Immobilie interessieren oder 
selbst beabsichtigen ein Objekt zu veräußern, wenden 
Sie sich an das Immobilienservice der Rai�eisenbank 
Weiz-Anger. Kontaktadressen in der RB Weiz-Anger: 
Siegfried Haidenbauer, 03175/2225-22, E-Mail: sieg-
fried.haidenbauer@rb-38187.rai�eisen.at

Zweifamilienhaus in Anger

In Anger steht ein großzügiges Zweifamilienhaus 
mit separatem Einliegerappartement im Dach-
geschoss zum Verkauf.
Das Haus bietet somit Platz für drei Familien und 
verfügt über mehrere Terrassen und Balkone. 
Dank der Ausrichtung des Hauses genießen 
die Bewohner den ganzen Tag Sonne. Beheizt 
wird das Gebäude ökologisch mit Nahwärme, 
wobei ein zusätzlicher Festbrennsto�kessel für 
wohlige Wärme sorgt. Das ebene Grundstück 
umfasst neben 
Grund�äche: 	 ca. 951 m²
Kaufpreis: 	 € 235.000,00
Heizwärme:	 Energieausweis 
	 in Arbeit
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Viele Vorteile

   mit der

Sumsi

  Karte

• Sumsi - Karte  

mit Vorteilen bei vielen  

Partnerbetrieben

• Sumsi - Sparen

• Sumsi - Events

• Sumsi - Gewinnspiele

Sport– und Kultursaal Anger 

Eintritt: 

Freiwiōige Spende 

Der Reinerlös dieser Veranstaltung wird für Weiterbildung, 
Kultur und Brauņtum, Sport und für das gemeinnüŐige  
Landjugendleben verwendet. 

Landjugend Steiermark Ortsgruppe Anger                                                         ZVR-Nummer: 508115584 

Auňührungen: 
Freitag, 07. Februar  19:30 Uhr 

Sonntag, 09. Februar  17:00 Uhr 

Samstag, 15. Februar  19:30 Uhr 

Sonntag, 16. Februar  17:00 Uhr 

Einlass: 1 Stunde vor Spielbeginn 
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INFORMATION

Ordinationszeiten

Apothekerdienst

Wichtige Telefonnummern

Dr. Adomeit............................... 03174/3311
Dr. Eichberger ........................... 03174/3311
Dr. Geyer ................................... 03174/2020
Dr. Hasiba.................................. 03174/4420
Dr. Haubenhofer ....................... 03175/2244
Dr. Hirschmugl........................... 03177/40040
Dr. Kirisits.................................. 03177/2144
Dr. Krieber................................. 0664/1037439
Dr. Mateju................................. 03174/3990
Dr. Ritter................................... 03179/8144
Dr. Schneeberger....................... 03175/3440
Dr. Weiglhofer........................... 03172/41544
Gesundheitstelefon .................. 1450
Ärztenotdienst.......................... 141
Rotes Kreuz Krankentransport... 14844
Apotheke Anger........................ 03175/7150
Apotheke Birkfeld..................... 03174/4515
Sozialer Pflegedienst................ 0316/817300
Hospiz....................................... 0699/13004400
Tierarztpraxis Anger OG ............ 03175/7190

Dr. Kirisits
Mo: 8 bis 12 Uhr und 17 bis 19 Uhr
Di, Do, Fr: 8 bis 12 Uhr, Mi :17 bis 19 Uhr

Dr. Schneeberger
Mo, Mi, Fr: 7.30 bis 12 Uhr, Mi: 15 bis 17 Uhr
Do: 14.30 bis 18 Uhr, Fr: 16 bis 18 Uhr

Dr. Weiglhofer
Mo, Mi, Do, Fr: 7.30 bis 11.30 Uhr, 
Di, Do: 17 bis 19 Uhr

Dr. Haubenhofer
Mo: 12.30 bis 17.30 Uhr, Di: 8 bis 11 Uhr und 15 bis 
17 Uhr. Mi nach Vereinbarung, Do, Fr: 8 bis 13 Uhr

Dr. Friedrich Ritter
Volksschule Heilbrunn
Mo: 16 bis 18.30 Uhr, Do: 7.30 bis 10 Uhr

Dr. Michaela Krieber
8184 Anger, Wassergartenweg 19
Mo: 8 bis 12 Uhr – Di: 8 bis 12 und 13 bis 18 Uhr  –
Mi: 8 bis 14 Uhr, Do: 8 bis 12 Uhr

08.02. bis 14.02.	 Weiz
15.02. bis 21.02.	 Anger
22.02. bis 28.02.	 Weiz
01.03. bis 07.03.	 Birkfeld
08.03. bis 14.03.	 Weiz
15.03. bis 21.03.	 Anger
22.03. bis 28.03.	 Weiz
29.03. bis 04.04.	 Birkfeld

Die Homepage  
www.ordinationen.st
gibt Auskunft, welche Ordination am Tag und am Folgetag  
geöffnet ist (auch Wochenend- und Feiertagsdienste sind  
ersichtlich!)

Geöffnete Ordinationen: 
Hier können Sie Fachrichtungen, Krankenkasse und Entfernung 
zu derzeit und zukünftig geöffneten Arztpraxen finden.
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ZU VERMIETEN

GEMEINDEWOHNUNG 
– in Heilbrunn- ca. 
111 m², neu renoviert, 
Mietpreis inkl. Heiz- 
und Betriebskosten ca. 
€ 800,, Besichtigung 
jederzeit möglich, 
Terminvereinbarung 
im Gemeindeamt 	
03175/2211

GEMEINDEWOHNUNG – 
in Oberfeistritz, Erd-
geschoss, 102,14 m², 
4 Zimmer, Küche, Bad, 
WC, Vorraum, Balkon, 
PKW-Abstellplatz 
überdacht, Miete inkl. 
Betriebs- und Heiz-
kosten ca. € 790,47, 
Terminvereinbarung 
im Gemeindeamt 	
03175 /2211  
jederzeit möglich,  
Terminvereinbarung 
bei Familie Hö�er 
0681 /84842100

52 M² WOHNUNG – im 
Zentrum von Anger ab 
sofort zu vermieten. 
Vorraum, Bad, WC, 
Wohnküche, Abstell-
raum, ein Zimmer, 
Balkon, Lift, Parkplatz 
und Keller. Kosten: 
€ 615, inkl. BK + HK, 
HWB: 139,01, f GEE 
2,05, Kontakt:  
HV MMag Putz, 
0664/5213641

HELLE, NEU RENOVIER-
TE WOHNUNG – in zen-
traler Lage, in Lebing, 
Nähe Kindergarten, 
Volksschule, sowie 
gute Verkehrsanbin-
dungen, 56m², Vor-
raum, Bad, getrenntes 
WC, Schlafzimmer 
alles Großteils einge-
richtet, Balkon, Wohn-
zimmer mit Küchen-
block, Kellerabteil, 
kleiner Vorgarten im 
Erdgeschoß, ab Sep-
tember zu beziehen, 
Warmmiete € 490,– 
exkl. Strom, Anfragen 
unter: 	
03176/8889  
Fam. Semmler in 
Stubenberg am See

ZU VERKAUFEN

RUNDE HEUBALLEN 
– mit Durchmesser 
120 cm sowie eckige 
Heuballen 30 x 40 x 90 
cm, jeweils belüftet, 
zu verkaufen. Selbst-
abholung in Baierdorf-
Dorf 
 0664/88577446

ZU VERPACHTEN

LANDWIRTSCHAFTLICHE 
FLÄCHEN – in Baierdorf 
ab sofort zu verpach-
ten!

VERPACHTE 3,7 HA 
UMZÄUNTE, ALLEIN-
GELEGENE WEIDE MIT 
STALL IN – Baierdorf 
bei Anger. Die Flächen 
sind bestens befahr-
bar und gut zu bewirt-
schaften somit wäre 
auch konventionelle 
Nutzung möglich. 
Bei Interesse bitte 
unter folgender 
Nummer melden  
0664/88577446

QUALITÄTSVOLLE UND 
LEISTBARE BAUPLÄTZE 
– Anfragen unter 	
0664/2308389.

BRENNHOLZ HART UND 
WEICH – 1m Scheiter, 
Zustellung möglich. 
Anfragen bitte unter 	
0664/1248950

VERSCHENKE

WOHNZIMMER  
DECKENLAMPE – mit 6 
Leuchten. Gebraucht, 
aber gut erhalten, Öl-
tank- oder Heizraum-
tür gebraucht, aber 
funktionstüchtig. 80 
cm breit, 120 cm hoch, 
Anfragen bei Siegfried 
Schrank, 	
0664/1820016

2 PAAR LANGLAUFSKIER 
– mit Schuhen (Größe 
39 und 40)	
03175/3234

STELLEN

SUCHE REINIGUNGS-
KRAFT/HAUSHALTSHIL-
FE – für 1-2 mal mo-
natlich, je 5 Stunden, 
Fresen, 	
0664/7673987, Fam. 
Gesslbauer

REINIGUNGSKRAFT – 
für Privathaushalt - ca. 
4 Stunden pro Woche, 	
0664/4248523.

SPIRITUALITÄT

WEGEN UMBAUARBEI-
TEN – �nden nun bis 
Herbst keine Ström-
kreise mehr statt. Wei-
tere Informationen: 
0650/330 76 65 Erika 
Pammer

MÄNNER- 
GRUPPE -  

JAHRESKREIS

FÜR VERÄNDERUNGS-
BEREITE MÄNNER– 
Ernst Balthasar 
Scheid,J jg.1951, Dipl. 
Lebensberater, Dipl. 
Coach 
Info + Anmeldung: 
0699 10 70 60 30 
Zeit: ca. alle 4 Wo-
chenen Start: Do. 06. 
02.,06. 03.,10.04., 08. 
05. 2025 
Ort: Traumraum 
Karch,  8223 Stuben-
berg 69 
Beitrag: € 15/Abend 
0699 10 70 60 30



1. Tag 	 Anger-Savona/Toulon-Bastia
Fahrt im Komfortbus von Anger über Klagen-
furt-Udine-Padua-Piacenca nach Savona 
oder Toulon.
Mit der Fähre geht es über Nacht nach 
Korsika.

2. Tag	 Cap Corse
Der Tag beginnt mit einem der landschaft-
lichen Höhepunkte Korsikas: dem Cap 
Corse. Die Aussicht ist grandios. Vorbei am 
hübschen Fischerort St. Florent gelangen 
wir in den Raum Calvi. Weiters Verkostung 
landestypischer lokaler Produkte.

3. Tag	 Les Calanches und Ajaccio
Eine der schönsten Streckenabschnitte ist 
die Calanches, ein bizarrer, gelblicher bis roter 
Felsengarten hoch über dem Meer. Wir errei-
chen Ajaccio. Auf einem geführten Rundgang 
entdecken wir die wichtigsten Sehenswürdig-
keiten.

4. Tag	 Bonifacio-Überfahrt 	
	 nach Sardinien

Heute besuchen wir Bonifacio. Die Stadt 
wurde hoch über dem Meer auf einem steilen 
Felsen errichtet. Wir fahren mit dem Mini-Zug 
zur mittelalterlichen Oberstadt. Mit der Fähre 
geht es nach St. Theresa di Gallura auf die 
Nachbarinsel Sardinien. Fahrt zum Hotel im 
Raum Palau.

R A I F F E I S E N - K U N D E N R E I S E

KORSIKA-SARDINIEN
Auf den Mittelmeerinseln Korsika und Sardinien fallen steile Felsen direkt ins blaue Mittelmeer.  

Dazwischen gibt es herrliche Sandstrände, pulsierende Hafenstädte und ruhige Bergdörfer.  

Nirgendwo sonst vereint sich französischer Charm und italienische Leichtigkeit besser.

5. Tag	 Nuoro und Orgosolo 	
	 mit Mittagessen bei Hirten

Heute geht es zu den „Dolomiten Sardiniens“ 
und zur schöne Stadt Nuoro. In Orgosolo 
besuchen wir prächtige Wandmalereien. 
Anschließend Einladung zu einem geselligen 
Hirtenessen -Buon appetito!

6. Tag	 La Maddalena und Caprera
 Mit der Fähre fahren wir von Palau zur 
wunderschönen Insel La Maddalena und 
umrunden diese auf der atemberaubenden 
Panoramastraße. Wir lernen auch die „wilde 
Insel“ La Caprera kennen, die mit der Insel La 
Maddalena verbunden und vor allem durch 
das Garibaldi Museum bekannt ist.

7. Tag	 Gallura-Rundfahrt
Heute steht eine Rundfahrt durch die 
wunderbare Landschaft der Gallura mit ihren 
Weinbergen und beeindruckenden Kork- 
und Steineichen und Kastanienwäldern auf 
dem Programm. Besuch einer Korkfabrik mit 
Führung. Wir sehen auch die zwei ältesten 
Olivenbäume Italiens mit zwölf Meter Umfang. 
Übernachtung im Raum Palau.

8. Tag	 Costa Smeralda und 	
	 EinschiɈung nach Livorno

Heute führt uns die Reise an die Costa 
Smeralda, Inbegriĳ türkisblauen Meeres mit 
traumhaften Buchten. Wir lassen uns von 
den Orten der Costa Smeralda bezaubern. 
In Olbia nehmen wir abends die Nachtfähre 
nach Livorno.

9. Tag	 Livorno-Anger
Ankunft am Morgen und Rückfahrt via Picen-
za-Padua-Udine- Klagenfurt nach Anger

Reisepreis pro Person
Doppelzimmer		  € 1.660,–
Einzelzimmerzuschlag	 € 240,–
Komplettschutzversicherung	 € 122,–
Mindestteilnehmerzahl	 30 Personen

Unser Reiseprogramm

Inkludierte Leistungen
Fahrt mit Komfortbus ab/bis Anger
alle Fährüberfahrten
1 Abendessen auf der Fähre Toulon-Bastia
1 Abendessen in Olbia vor der Rückfahrt
7 Halbpensionen 
Mittagessen bei den Hirten
alle AusÅüge und Rundfahrten laut Programm
deutschsprachige Reiseleitung bei allen AusÅügen
Reisebegleitung: Hans Gratzer


